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Schärding
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NEUERÖFFNUNG

WIR FEIERN

AM 6. & 7.3.2026

NEUERÖFFNUNG

Viele Überr
aschungen,

tolle Aktion
en &

exklusive A
ngebote.

G!
,

www.dopetsberger.at

Neue Nahversorger
eröffnen im Bezirk
Im Bezirk Schärding kommt Bewe-
gung indenLebensmittelhandel:Die
ehemaligen Unimarkt-Standorte in
Andorf undRaabwerdenkünftig als
Adeg-Märkte weitergeführt. Die
Wiedereröffnungen sind für Febru-
ar und März geplant. Auch Münz-
kirchen steht vor einem Neustart:
Dort entsteht anstelle des bisheri-
gen Unimarkts ein Billa-Markt. Er
soll 2027 eröffnet werden. Seite 9

Frauenpower Karin Wallerstorfer-Rögl setzt sich als Vorständin der Raiffeisenbank Region Schärding für die Fi-
nanzkraft der Menschen im Bezirk ein. Ihr Credo: Finanzielle Unabhängigkeit schafft Freiheit und Chancen. Seite 2 / Foto: Marcel Peda

Pionierin Marlen Kubinger
prägt den Kurs der VTA Austria, die
für nachhaltige Wasserbehand-
lungssysteme steht. Seite 19 / Foto: VTA

SYMPATHICUS 2026
DIE SYMPATHISCHSTE  

GEMEINDE! tips.at
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SYMPATHICUS 2026

DIE SYMPATHISCHSTE  SYMPATHICUS 2026

6. - 8. MÄRZ | 12-16UHR
FR: DIEDRAUFGÄNGER · JUSTFRÄNDS
SA: JULIANJORDAN · LUM!X ·ZOOTAH

SO: CLOUD7BYTOBYROMEO
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WELTFRAUENTAG

„Finanzielle Unabhängigkeit ist
kein Luxus, sie bedeutet Freiheit“
SCHÄRDING. Finanzielle
Gleichberechtigung beginnt
nicht erst bei großen Investitio-
nen, sondern schon bei grund-
legenden Entscheidungen. Für
Karin Wallerstorfer-Rögl, Vor-
ständin der Raiffeisenbank Re-
gion Schärding, ist das Thema
weit mehr als ein wirtschaftli-
cher Aspekt – es ist eine Frage
von Freiheit, Verantwortung
und Selbstbestimmung.

Seit 35 Jahren ist Wallerstorfer-
Rögl im Bankensektor tätig, seit
2020 ist sie Teil der Geschäfts-
leitung in Schärding. Sie über-
nahm schon früh Verantwortung
undhatte bereitsmit 24 Jahreneine
Führungsposition. Ihr Studiumder
Wirtschaftswissenschaften ab-
solvierte sie berufsbegleitend, es
folgten die Geschäftsleiterprü-
fung sowie ein Masterstudium im
Bereich Management.
„Ich bin in den Finanzsektor ge-
gangen, weil mich die Verbin-
dung von betriebswirtschaftlichen
Themen mit denMenschen dahin-
terbegeistert hat.Zahlenstehen für
mich nie isoliert – sie erzählen im-
mer eine Geschichte“, sagt Wal-
lerstorfer-Rögl. „Hinter jeder Bi-
lanz, jeder Investition stehen Fa-
milien, Unternehmer, Lebensplä-
ne und Zukunftsentscheidungen.
Was mich besonders motiviert, ist
die Möglichkeit, Menschen über
viele Jahre hinweg zu begleiten.“

EigenenWeg gehen
Wirtschaftliche Eigenständigkeit
ist für sie ein wichtiger Baustein
für Gleichberechtigung. „Finan-
zielle Unabhängigkeit ist kein Lu-
xus, sie bedeutet Freiheit.“ Frei-
heit, Entscheidungen aus Über-
zeugung zu treffen – nicht aus Ab-
hängigkeit. Freiheit, den eigenen
Weg zu gehen. Und Freiheit, auch
in herausfordernden Situationen
handlungsfähig zu bleiben. Ein

eigenes Konto stehe für Selbst-
verantwortung, Transparenz und
Sicherheit. Partnerschaftliche Lö-
sungen seien wichtig, betont sie –
eine gewisse persönliche finan-
zielle Eigenständigkeit sollte den-
noch immer gegeben sein.
Wie relevant dieses Thema ist,
zeigt sich oft erst in Krisensitua-
tionen. „Bei Trennung, Schei-
dung oder im Alter wird oft erst
klar, wie eigenständig jemand fi-
nanziell tatsächlich aufgestellt
ist.“ Aus diesem Grund sei finan-
zielle Bildung für Frauen auch so
wichtig: „Nicht aus Angst – son-
dern aus Vorsorge und Stärke.“

Auswirkungen von Teilzeit
Langfristige Auswirkungen von
Teilzeit, Care-Arbeit und Ein-
kommensunterschieden werden
ihr zufolge nach wie vor unter-
schätzt. „Weniger Einkommen
bedeutet meist weniger Spielraum
für Vermögensaufbau und gerin-
gere Pensionsansprüche. Teilzeit
und Care-Arbeit sind gesell-
schaftlich enorm wertvoll – finan-
ziell werden sie jedoch nicht aus-
reichend abgebildet.“
Umso wichtiger sei es, frühzeitig
vorzusorgen.Drei Schritte sind für
Wallerstorfer-Rögl zentral: einen
klaren Überblick über Einnahmen

und Ausgaben schaffen, ein per-
sönliches Sicherheitsnetz aufbau-
en – vomNotgroschen bis zur pas-
senden Absicherung – und regel-
mäßig vorsorgen. Finanzthemen
sollten nicht auf „irgendwann spä-
ter“ verschoben werden.

Nach wie vor werden in ihrer
Arbeit traditionelle Rollenvertei-
lungen sichtbar. Frauen agierten
oft zuerst für andere – für Fami-
lie, Kinder oder Partner – und
stellten eigene finanzielle Bedürf-
nisse hintan. „Dahinter steckt kein
mangelndes Interesse, sondern ein
tief verankertes Rollenbild.“

Verbesserungen notwendig
Um finanzielle Ungleichheit
nachhaltig zu reduzieren, brauche
es daher mehr als individuelle An-
strengung. Bessere Rahmenbe-
dingungen in der Kinderbetreu-
ung, eine faire Aufteilung von

Care-Arbeit, Transparenz bei Ge-
hältern und Entwicklungschancen
sowie Finanzbildung als Selbst-
verständlichkeit seien wesentli-
che Faktoren.
Auch Banken sieht sie in der Ver-
antwortung: durch verständliche
Beratung, kontinuierliche Beglei-
tung und Angebote, die unter-
schiedliche Lebensphasen be-
rücksichtigen.

Mehr Bewusstsein
In ihrer täglichen Arbeit beobach-
tet die Vorständin auch viele posi-
tive Entwicklungen. „Frauen in-
formieren sich gezielter, das Be-
wusstsein wächst. Frauen inves-
tieren zunehmend strategisch:
langfristig, breit gestreut, mit kla-
rem Sicherheitsbedürfnis, aber
auch mit dem Mut, Chancen zu
nutzen.“
Finanzielle Verantwortung für
andere und finanzielle Unabhän-
gigkeit seien kein Widerspruch.
„Im Gegenteil: Sie stärken sich
gegenseitig.“
Ihr Rat an junge Frauen mit Kar-
riereambitionen: Fachwissen auf-
bauen, sich kontinuierlich weiter-
entwickeln und Verantwortung
übernehmen. „Karrierewege ver-
laufen selten geradlinig. Wichtig
ist, dranzubleiben, sich selbst et-
was zuzutrauen und Chancen ak-
tiv zu ergreifen.“
In der Raiffeisenbank Region
Schärding werde Vielfalt bewusst
gelebt. „Wir besetzen Funktionen
nach Kompetenz, Potenzial und
Persönlichkeit – unabhängig vom
Geschlecht.“ Unterschiedliche
Perspektiven in Führungspositio-
nen stärken Wallerstorfer-Rögl
zufolge Organisationen und ma-
chen sie resilienter.
Finanzielle Sicherheit sei keine
Frage des Geschlechts, sondern
der Chancen. „Und genau diese
Chancenmitzugestalten, sehenwir
als unseren Auftrag.“<

Karin Wallerstorfer-Rögl ist Vorständin der Raiffeisenbank Region Schärding.
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Karrierewege verlaufen selten
geradlinig. Wichtig ist, dranzu-

bleiben, sich selbst etwas
zuzutrauen und Chancen

aktiv zu ergreifen.

KARIN WALLERSTORFER-RÖGL
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ENGAGEMENT

20 Einsätze: Die Freiwillige
Feuerwehr Hackenbuch zog Bilanz
ST. MARIENKIRCHEN. Die
Freiwillige Feuerwehr Ha-
ckenbuch, Gemeinde St. Ma-
rienkirchen,blicktebei ihrer81.
Vollversammlung auf ein er-
folgreiches und arbeitsreiches
Jahr 2025 zurück.

Zu zwei Brandeinsätzen und 18
technischenEinsätzenmusste die
Feuerwehr im Vorjahr ausrü-
cken. Neben den Einsätzen wur-
de auch viel Zeit in die Ausbil-
dung investiert.
In 49 Übungen und Schulungen
wurde der Umgang mit Feuer-
wehrgeräten geübt. 32 Kurse und
Schulungen wurden auf Ab-
schnitts-, Bezirks- und Landes-
ebene besucht.
Die Kameraden erarbeiteten 41

Leistungsabzeichen. Insgesamt
wendeten die Florianis 15.287
Stunden für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz auf.

Fleißige Jugendgruppe
Auchdie Jugendgruppewar2025
fleißig. Die 14 Mitglieder kön-

nen auf eine erfolgreiche Be-
werbssaison und zahlreiche Ver-
anstaltungen zurückblicken.

Beförderungen
Bei der Versammlung wurde
außerdem die Arbeit einzelner
Kameraden hervorgehoben.

Sandra Hingsamer und Lorenz
Grübler wurden befördert. Lena
Weidlinger, Patrick Nöbauer,
Gerald Blümlinger und Daniel
Puttinger wurden als Verant-
wortliche für verschiedene Be-
reiche ernannt.

Ehrungen
Außerdem kam es bei der Voll-
versammlung zu einigen Ehrun-
gen. Für ihre langjährige Mit-
gliedschaft wurden Thomas Fi-
scher (25 Jahre), Rudolf Haderer
(40 Jahre), Walter Eder (50 Jah-
re), Ludwig Laufenböck (60 Jah-
re) und Franz Fischer (70 Jahre)
ausgezeichnet. Bezirksmedail-
len erhielten Viktoria Ebner
(dritte Stufe) und Stefan Schus-
tereder (zweite Stufe).<

Die Feuerwehr Hackenbuch traf sich zur Vollversammlung. Foto: FF Hackenbuch

KINDERLÄUFE

Sa. 21. MÄRZ
Start ab 11:15 Uhr

150 m - 900 m / 4 - 15 Jahre

MESSE
SPORT

RIED

18.

MESSELÄUFE

So. 22. MÄRZ
Start 11:30 Uhr

4 km • 10 km
Sparkasse OÖ 3er-Teamlauf

STARTPLATZ SICHERN
WWW.SPORTMESSE-RIED.AT

OÖ.
MEISTER-
SCHAFTEN

Straßenlauf

10 km & 5 km U18

Angebote zur

Neueröffnung 
nach Ladenumbau

3 Brezen 1,95 €
1 kg Buttermilchbrot  3,75 €
2 St. Apfelschnitten 3,80 €
2 St. Quarktaschen 3,50 €

05.März2026

Wagner
 Neuhaus 

www.baeckereiwagner.de
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Fastenzeit ist mehr als
beten!

Ein Mönch hatte sich für einige Ta-
ge in eine abgelegene Höhle zu-
rückgezogen. Er sehnte sich nach
Stille, nach einer Auszeit vom Tru-
bel seines Alltags. Dort wollte er
beten, Kraft schöpfen und wieder
zu sich selbst finden. Als er gerade
still saß und sein Gebet sprach, ra-
schelte es leise am Boden. Eine
kleine Maus huschte hervor, stell-
te sich vor ihn und sagte mit zag-
hafter Stimme: „Bitte, guter
Mönch… hast du vielleicht einen
Krümel Brot für mich? Ich habe
großen Hunger.“
Der Mönch runzelte die Stirn, fühl-
te sich gestört und antwortete un-
geduldig: „Lass mich in Ruhe!
Siehst du nicht, dass ich bete?“
Die Maus blickte ihn ruhig an und
flüsterte: „Ich habe aber Hunger.“
Beten bedeutet nicht, die Welt
auszublenden. Beten heißt, offen
zu werden – für Gott, für die eige-
ne Mitte, aber auch für die Men-
schen und Wesen, die unsere Auf-
merksamkeit brauchen. Besonders
in der Fastenzeit sind wir eingela-
den, zur Ruhe zu finden, ohne die
Welt auszuschließen; innezuhal-
ten, ohne uns abzuwenden; uns
selbst zu ordnen, ohne die Not an-
derer zu übersehen.
Fasten bedeutet mehr als Verzicht.
Es bedeutet, sensibler zu werden
für das, was anderen fehlt. Unsere
Fastensuppen-Aktionen und die
Unterstützung für Frauen und Be-
dürftige setzen genau solche Zei-
chen: Zeichen der Solidarität, der
Achtsamkeit und der gelebten
Nächstenliebe.
Der Mönch verstand nun, dass sich
das eine nicht ausschließt: Er
konnte fasten, beten und gleich-
zeitig mit offenem Herzen auf sei-
ne Mitgeschöpfe achten. Er lächel-
te, brach ein Stück Brot ab und leg-
te es der Maus hin. „Danke“, sag-
te er leise. „Jetzt bete ich wirk-
lich.“
Ich wünsche euch von Herzen eine
geisterfüllte Fastenzeit!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Doris Stadlmair
Seelsorgerin in Raab
und Eggerding

WAS GLAUBST
DENN DU?

SCHLOSSGESPRÄCHE

Oberlohr begeisterte im
Schloss Zell die Besucher
ZELL/PRAM. „Das Undenkba-
re tun“ - mit diesem Titel ent-
führte der Theologe, Mentalist
und Illusionist Phillip Ober-
lohr durch einen abenteuerli-
chen Abend, indem er die Be-
sucher spüren und erleben ließ,
dass nicht immer alles so ist,
wie man glaubt.

„Viel zu oft wagen wir Dinge
nicht, aus Angst eventuell zu
scheitern“, betonteOberlohr.Mit
eindrücklichen Beispielen,
durchdachtemWissen und einem
schlüssigen Konzept machte er
denBesuchernMut, es immer öf-
ter zu wagen und über eine Gren-
ze zu gehen, die man bis dato als
Undenkbar erachtet hat. Durch
größere Bewusstheit, welche

Hindernisse und Gefühle sich in
den Weg stellen können, aktives
Hinschauen und gezielten Per-
spektivenwechsel ließ er ver-
meintlichen Gründe von Wagnis
ins Wanken kommen. Das Mu-
siktrio “RoadSbuam“ bot die

musikalische Umrahmung. Ein
gelungener Abend in Richtung
Motivation und Aufbruch zu
Neuem.

Terminvorschau
AmDonnerstag, 12. März, 19.30
Uhr findet der zweite Teil der
Zeller Schlossgespräche 2026
statt. Um “Mut zum Wandel.
Hoffnung leben, Zukunft gestal-
ten“ geht´s dann mit Schülerin-
nen des BORG Schärding und
einem Podiumsgespräch mit
Paralympics-Sieger Walter Ab-
linger, der Theologin Melanie
Wurzer und dem Zukunftsfor-
scher Hans Holzinger, der zuvor
mit einem Kurzvortrag ins The-
ma einsteigen wird. Infos unter:
www.bildungsschloesser.at<

Phillip Oberlohr war im Schloss Zell zu
Gast. Foto: Steininger

EVENT

GartenLust zieht 2026
in Messehallen Ried
RIED. GartenLust und Messe-
hallen passen auf den ersten
Blicknicht zusammen– inRied
soll das 2026 aber trotzdem
funktionieren. Denn die Ver-
anstaltung übersiedelt in die
neuen, lichtdurchfluteten Hal-
len 18 und 19 der Messe Ried.
Tips verlost 10x2 Freikarten
auf www.tips.at

Die neue Örtlichkeit wird von
Floristen, Gärtnern und Baum-
schulen in eine Frühlingskulisse
verwandelt. Dazu kommen de-
korierte Stände mit Gartenmö-
beln, -einrichtungen und -werk-
zeugen sowie Textil- und
Schmuckdesign. Kulinarisch
reicht das Angebot von Olivenöl
über heimische Bioprodukte bis
hin zu steirischen Spezialitäten.

Fixpunkt sind außerdem Live-
Musik, Fachvorträge und Bera-
tung direkt bei den Ausstellern.
Bei passender Witterung wird
auch vor dem Foyer im Freien
aufgebaut. Damit bildet die Mes-
se den idealen Start für die Gar-
tensaison.<

13. bis 15. März 2026
täglich von 10 bis 18 Uhr
Eintritt: 10 Euro

Bereit für den Frühling Foto: GartenLust

Jugendliche fanden
skelettierte Leiche
ST. FLORIAN. In St. Florian fan-
den Jugendliche eine skelettierte
Leiche. Der genaue Fundort ist
nicht bekannt, die Identität der
verstorbenen Person muss erst
festgestellt werden.
Wie Franz-Joseph Zimmer, Me-
diensprecher der Staatsanwalt-
schaft Ried, den Oberösterreichi-
schen Nachrichten gegenüber er-
klärte, entdeckten die Jugendli-
chen zuerst einen Schädel. Die
alarmierten Kriminalisten sicher-
ten die sterblichen Überreste. Die
Ermittlungen laufen, eine Obduk-
tion wurde angeordnet.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WETTKÄMPFE

Ortsmeisterschaften
im Stocksport
WERNSTEIN. Gleich zwei Stock-
sport-Ortsmeisterschaften wur-
den inWernstein ausgetragen.
Heuer war der Inn erstmals seit
neun Jahren wieder zugefroren.
Somit konnte die Holzstock-
Ortsmeisterschaft auf dem Fluss
ausgetragen werden. Dabei setzte
sich die Mannschaft „Tennis“
(Michael Stadler, Thomas Madl,
Tim Madl und Werner Stadler)
durch, gefolgt von „CAB“ und

dem Team „Imbiss mit Pfiff –
Endlich normale Leute“.
Die Ortsmeisterschaft auf Plaster
in der Unionhalle bot ebenfalls
spannende Wettkämpfe. Der ers-
te Platz war hart umkämpft. Den
Sieg sicherten sich die „Medail-
lenjäger“ Günther Ratzenböck,
JosefWeidinger, Alois Huber und
Günter Scharnböck. Zweiter wur-
dedasTeam„Mosthäusl“–vorder
Mannschaft UnionWernstein.<

Team „Tennis“: Michael Stadler (v. l.), Thomas Madl, Tim Madl und Werner Stadler
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Fritzmobile GmbHFFrriittzzzmmoobbiillee GGmmbbHH 444952 Weng im Innkreis995522 WWeenngg iimm IInnnnkkrreeiiss
Hauptstr. 61 Tel.HHaauuppttsssttrr.. 6611 TTeell.. 0043 7723 21115000044333 7777722233 2211111155

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 u. 13-18 UhrÖÖfffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: MMoo--FFrr 88--11222 uu.. 11333--1188 UUhhrr
Samstag geschlossenSSaammssttaagg ggeesscchhlloosssseenn

Fritzmobile GmbH 4952 Weng im Innkreis
Hauptstr. 61 Tel. 0043 7723 21115

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 u. 13-18 Uhr
Samstag geschlossen

GROSSER BikeGGGRRROOOSSSSSSSEEERRR BBBiiikkkeeeGROSSER Bike

“Ratenkauf mit 0% Finanzierung”““RRaatteennkkaauuffmmiitt 00%%FFiinnaannzziieerruunngg””“Ratenkauf mit 0% Finanzierung”

www.fritzmobile.atwwwwww..ffrriittzzmmoobbiillee..aattwww.fritzmobile.at
04.03. bis 13.03.20260004404..4.0003303... bbbiiisss 111333...0003303...22200202202662604.03. bis 13.03.2026

Wieder mal ein
WWWiiieeedddeeerrr mmmaaalll eeeiiinnn

neues Rad ?
nnneeeuuueeesss RRRaaaddd ???Wieder mal ein

neues Rad ? mit Flohmarktmmmmiiiitttt FFFFlllloooohhhhmmmmaaaarrrrkkrkkkttktttmit Flohmarkt
ABVERKAUFAAABBBVVVEEERRRKKKAAKAUUUFFFABVERKAUF

MEISTERSINGERSCHULE

Auszeichnung für
Mittelschule Andorf
ANDORF. Die Musikmittelschu-
le Andorf wurde erneut als Meis-
tersingerschule ausgezeichnet.
Das Gütesiegel wird Schulen für
ihre besonderen musikalischen
Leistungen verliehen. Die beiden
Pädagoginnen Victoria Hell und
Gertraud Kagerer nahmen die
Auszeichnung für die MMS An-
dorf von Landeshauptmann Tho-

mas Stelzer und Bildungsdirek-
tor Alfred Klampfer entgegen.
Das Kollegium will die erfolg-
reichen Projekte auch in Zukunft
fortführen und freut sich darauf,
wieder musikalisch zu glänzen.
Mit der nächsten Auszeichnung
feiert die Schule bereits ihr zehn-
jähriges Meistersinger-Jubilä-
um.<

Victoria Hell (M.) und Gertraud Kagerer nahmen die Ehrung von Landeshauptmann
Thomas Stelzer (2. v. l.) und Bildungsdirektor Alfred Klampfer (r.) entgegen.
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Neue Förderung für
Speicher-Nachrüstung
OÖ. Das Land OÖ schließt eine
Förderlücke: Wer seine bestehende
PV-Anlage mit einem Speicher
nachrüsten will, kann ab sofort
Unterstützung erhalten. Die För-
derung beträgt 150 Euro pro kWh
Nennkapazität bis 15 kWh und
maximal 40 Prozent der förderfä-
higen Bruttoinvestitionskosten.
Anspruchsberechtigt sind Privat-
personen, Gemeinden und Verei-
ne. „Die neue Förderung wird die
Vorreiterrolle Oberösterreichs be-
schleunigen“, so Energie-Landes-
rat Markus Achleitner (ÖVP).

Strompreis wird gesenkt
OÖ. Die Energie AG senkt ab
4. Mai den Strom-Arbeitspreis auf
zehn Cent netto (brutto zwölf
Cent). Mit dem neuen Tarif „Feel
Good Energie für alle“ spare ein
Haushalt mit einem Jahresver-
brauch von 3.500 Kilowattstunden
im Vergleich zum Energie AG-Tarif
„Ökostrom Loyal“ im Jahr rund 76
Euro, verweist CEO Leonhard
Schitter auf das „Versprechen,
Preise immer dann zu senken,
wenn es möglich ist.“

70 Jahre Linz-Aktion
OÖ. Seit 70 Jahren bringt die
„Linz-Aktion“ Kindern aus ganz
Oberösterreich die Landeshaupt-
stadt näher. Was 1956 als Nach-
kriegsprojekt begann, ist heute ein
modernes Bildungsangebot mit
nachhaltiger Wirkung, so Jugend-
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP).
Mehr als 340.000 Kinder haben
bislang teilgenommen. Neu zum
Jubiläum ist die „freiZeit-Tour“.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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andorf
geburt: 
Marie emily Holzer, Eltern: Nicole Holzer 
und Manuel Klingseisen;

geburtstag: Katha-
rina Wambacher (93); 
 Foto: BAPH Andorf

todesfall: Waltraud 
feichtner verstarb im 
Alter von 84 Jahren;  
 Foto: privat

 

dorf/praM

todesfall: Hermann 
Mairhuber verstarb im 
75. Lebensjahr;  Foto: privat

enzenKircHen
geburtstage:
franziska Krug (95); 
august Vogetseder (85);

todesfall: franz 
brandmayr verstarb im 
Alter von 84 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Johann 
pointecker verstarb im 
71. Lebensjahr; 
 Foto: privat

esternberg

todesfall: Josef 
dullinger verstarb im 
Alter von 60 Jahren;  
 Foto: privat

  

freinberg

geburt: lina 
franziska, 
Eltern: Nicole 
Straßer und 
Manuel 
Höglinger;  
 Foto: BabySmile

scHardenberg

todesfall: franz 
Meindl verstarb im Alter 
von 61 Jahren; Foto: privat

scHärding

geburt: 
barbara-
blanka, Eltern: 
Iringo Barbara 
Majlat und 
Szabolcs Furus;
 Foto: BabySmile

todesfall: Josef 
tuscher verstarb im 
Alter von 64 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: pavo 
Maric verstarb im Alter 
von 58 Jahren; Foto: privat

st. florian

geburtstag: Maria 
ahörndl (80);  
 Foto: privat

taufKircHen

geburt: 
Henri, Eltern: 
Iris Bamberger-
Tomic und 
Florian 
Bamberger;  
 Foto: privat

todesfall: Josef 
denk verstarb im Alter 
von 82 Jahren; Foto: privat

todesfall: Karl 
daurer verstarb im Alter 
von 77 Jahren; Foto: privat

todesfall: Karl 
fischer verstarb im Alter 
von 90 Jahren; Foto: privat

todesfall: franz 
eder verstarb im Alter 
von 82 Jahren; Foto: privat

todesfall: Josef 
fleckl verstarb im Alter 
von 76 Jahren; Foto: privat

Wernstein

todesfall: elfi Mayr 
verstarb im Alter von 101 
Jahren; Foto: privat

tips-schaerding@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Theresa Senzenberger
+43 7752 26777-966
t.senzenberger@tips.at
www.tips.at



www.tips.at 7Aus der region

DART

Turnier für
guten Zweck
RAAB. Die FPÖ-Ortsgruppe Raab
veranstaltet am Samstag, 7. März,
ein Dart-Turnier in der Aula der
Mittelschule Raab. Der Erlös wird
für soziale Zwecke gespendet.
DieAuslosung findet von 11 bis 12
Uhr statt. Das Startgeld beträgt 10
Euro. Für das leibliche Wohl wäh-
rend der Veranstaltung ist gesorgt.
Weitere Infos gibt es unter
dartturnier2026@fpoe.4760.at<

Samstag, 7. März
Mittelschule, Raab
13 Uhr / 10 Euro Startgeld

In Raab fliegen Dartpfeile für einen gu-
ten Zweck. Foto: Dmitry Rukhlenko/stock.adobe.com
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Schon auf
HIGHSPEED?

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

FRAUENBUND

Spende für Ronald
McDonald Haus
ESTERNBERG. Die Katholische
Frauenbewegung Esternberg
spendete 1.000 Euro an das Ro-
nald McDonald Haus Passau. Die-
ses gibt Familien mit schwer kran-
ken Kindern ein Zuhause.
Katrin Hagn übergab den Scheck
gemeinsam mit ihren Vereinskol-
leginnen an Theresa Humer vom
Ronald McDonald Haus. Dabei
nutzten sie die Gelegenheit, sich
das Haus anzusehen. Es bietet Fa-
milien schwer kranker Kinder, die

in der Kinderklinik Passau behan-
delt werden, eine Unterkunft auf
Zeit in unmittelbarer Nähe zur In-
tensivstation. Jedes Jahr nutzen
rund 120 Familien eines der sie-
ben Apartments. Die Oase bietet
ambulantenPatienten zudemeinen
Rückzugsraum.
„Es ist uns ein großes Anliegen,
Familien in schwierigen Zeiten zu
unterstützen. Hier wissen wir
unsere Spende in guten Händen“,
sagt Hagn.<

Die Mitglieder der Frauenbewegung überreichten den Scheck persönlich.

Foto: Ronald McDonald Haus Passau

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

WWW.EXITO.AG

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

SAISONSTART
GARTENMÖBEL

6.-7.MÄRZ
Besuchen Sie uns
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Patientensteuerung 
ist unerlässlich
Im Gesetz gibt es vier Gründe, 
warum Patienten die Kranken-
haus-Ambulanz nutzen sollten 
bzw. dürfen: Zur notfallme-
dizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von 
medizinischen Eingriffen, von 
Spezialambulanzen und, wenn 
medizinische Leistungen nicht 
in unmittelbarer Nähe zu be-
kommen sind. Wenn man sich 
das genau überlegt und das Ge-
sundheitssystem gut aufgestellt 
ist, dann bleibt da nicht viel 
übrig. Nun bin ich doch schon 
lange im Gesundheitssystem 
tätig und bekomme täglich mit, 
mit welchem „Enthusiasmus“ 
die Menschen wegen jeder 
Kleinigkeit die Ambulanzen 
aufsuchen. Von früh bis spät. 
Daher braucht es eine klare 
Lenkung der Patientenströme. 
Voraussetzung dafür ist aber 
eine gut ausgebaute Versorgung 
durch Fachärztinnen und Ärzte 
für Familienmedizin und Fach-
ärztinnen und Ärzte der ver-
schiedenen Sonderfächer. Ich 
bezeichne es eine gut asphal-
tierte Straße, die keine Aus-
reden zulässt, auf der man gut 
und sicher das System durch-
fahren kann und so zu seinem 
Ziel „Gesundheit“ gelangt. 
Wenn man diesen Weg geht, 
bekommt man eine bestmög-
liche Versorgung, die am Ende 
des Weges auch die Option 
eines Ambulanzbesuches oder 
einer stationären Aufnahme 
beinhalten kann. Wenn man je-
doch sagt: Ich will aber gleich 
in die Ambulanz, dann braucht 
es hier eindeutig eine deutliche 
�nanzielle Beteiligung. 
 Anzeige

SYMPATHICUS 2026

Ab sofort wird Oberösterreichs
beliebteste Gemeinde gesucht
OÖ. Ab 4. März heißt es an-
melden, mitmachen und Stim-
men sammeln: Beim Sympa-
thicus 2026 suchen Tips, ORF
Oberösterreich, das Land
Oberösterreich und die Spar-
kasse Oberösterreich die sym-
pathischsten Gemeinden des
Landes.

Alle 438 Gemeinden aus Ober-
österreich sind eingeladen sich der
Wahl zu stellen. In den Statutar-
städten Linz, Wels und Steyr wer-
den die beliebtesten Stadtteile ge-
sucht – sie treten wie eigenstän-
dige Gemeinden an.

So läuft die Bezirkswahl ab
DieBezirkswahl läuftvon4.März,
8 Uhr, bis 13. April, 10 Uhr. Ge-
meinden können sich mit Kurz-
text, Fotos und Video-Link an-
melden. Abgestimmt wird mit
Original-Stimmzetteln aus der
Tips sowie einmal täglich online
auf tips.at. Die Top-Gemeinden
aus jedem Bezirk und jeder Ka-
tegorie sind zur Bezirkssiegereh-
rung am 21. April im ORF Lan-
desstudio eingeladen.

Jetzt Engagement zeigen
„Der Sympathicus zeigt, wie viel
Engagement, Zusammenhalt und
gelebte Regionalität in den Ge-
meindensteckt.Eigenschaften,die

für uns als Sparkasse OÖ genauso
wichtig sind“, sagt Stefanie Chris-
tina Huber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ. Gewertet wird in
drei Kategorien nach Einwohner-
zahl: bis 1.500 Einwohner, 1.501
bis 3.000 Einwohner sowie über
3.000 Einwohner. So haben klei-
neOrte ebensogroßeChancenwie
größere Gemeinden. Die besten je
Kategorie steigen ab 22. April ins
Landesfinale auf, wo die Stim-
men wieder auf null gesetzt wer-
den. Wer Engagement zeigen und
den eigenen Heimatort ins Ram-
penlicht rücken möchte, hat jetzt
die perfekte Gelegenheit dazu.

Attraktive Preise warten
Auf dieLandessiegerwarten unter
anderem bis zu 2.000 Euro Preis-
geld sowie Zipfer Urtyp der Brau
Union Österreich und Buburuza

Eis. Die Bezirkssieger je Katego-
rie erhalten 96 Flaschen Zipfer
Hops für ihre Siegesfeier. Außer-
dem wird unter allen Bezirkssie-
gern ein Ausflug zum Ball der
Oberösterreicher für 25 Personen
am 13. Juni inWien verlost.

Spezialaward Futura
Mit dem neuen Spezialaward
„Futura“ begibt sich Tips gemein-
sam mit dem Land Oberöster-
reich auf die Suche nach den Zu-
kunftsgestalter-Gemeinden. Aus-
gezeichnet werden jene Kommu-
nen,dieKünstlicheIntelligenzund
digitale Technologien innovativ,
verantwortungsbewusst und bür-
gernah einsetzen.<

Die sympathischsten Gemeinden Oberösterreichs dürfen sich über attraktive
Preise freuen. Die Landessieger werden mit 2.000 Euro belohnt. Foto: Tips

Stefanie Christina Huber,
Generaldirektorin der Sparkasse OÖ
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Alle Infos und Anmeldung:
www.tips.at/sympathicus

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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NAHVERSORGER

Unimarkt-Standorte im Bezirk
Schärding werden zu Adeg und Billa
ANDORF/RAAB/MÜNZKIR-
CHEN. Adeg übernimmt elf
ehemalige Unimarkt-Standor-
te in ganz Österreich, darunter
auch zwei aus dem Bezirk
Schärding. DieMärkte in Raab
und Andorf werden voraus-
sichtlich im Februar und März
neu eröffnet. Beim Standort in
Münzkirchen entsteht ein Bil-
la-Markt.

Am Samstag, 28. Februar, eröff-
net AdegAlois Selker den Stand-
ort inRaabneu.FürAndorf ist die
Wiedereröffnung des gleichna-
migen Marktes voraussichtlich
im März geplant. Damit soll die
wohnortnahe Versorgung mit

LebensmittelnundProduktendes
täglichen Bedarfs langfristig ge-
sichert werden.
Insgesamt werden elf ehemalige
Unimarkt-Standorte in Oberös-
terreich, Niederösterreich und
der Steiermark ab Ende Februar
sukzessive als Adeg-Märkte
weitergeführt. Ziel ist es, be-
stehende Arbeitsplätze zu erhal-
ten und selbstständigen Kaufleu-
ten neue Perspektiven zu bieten.

Regionale Verbundenheit
Adeg-Geschäftsführer Florian
Klein betont: „Die Übernahme
der Unimarkt-Standorte ist ein
bedeutender Schritt für die nach-
haltige Sicherung der Nahver-

sorgung in Oberösterreich, Nie-
derösterreich und der Steier-
mark. Es macht mich sehr stolz,
die neuen Kaufleute – davon
sechs Kauffrauen – nun offiziell
in der Adeg-Familie begrüßen zu
dürfen. Sie stehen für unterneh-
merische Verantwortung, regio-
nale Verbundenheit und echtes
Engagement für ihre Gemein-
den.“ Gemeinsam werde alles
darangesetzt, um für die Men-
schen vor Ort da zu sein und le-
bendige Ortskerne zu erhalten.
„Gleichzeitig ist es uns ein gro-
ßes Anliegen, den betroffenen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern eine verlässliche Zukunfts-
perspektive zu bieten.“

Billa für Münzkirchen
Der ehemalige Unimarkt-Stand-
ort in Münzkirchen wird außer-
dem künftig als Billa weiterge-
führt, wie die Rewe Group be-
stätigt.
Das bestehende Geschäft wird
derzeit umfassend modernisiert
und vollständig erneuert. Mit
dem Umbau soll ein zeitgemä-
ßes und attraktives Einkaufs-
erlebnis für Kunden geschaffen
werden, wie die Rewe Group er-
klärt.
Im neuen Billa-Markt sollen
künftig zwischen 20 und 25 Mit-
arbeiter beschäftigt werden. Die
Wiedereröffnung ist für das Jahr
2027 geplant.<

Im Bezirk gibt es bald zwei neue Adeg-Märkte. Foto: REWE Großhandel GmbH/Klaus Pressberger Der Unimarkt in Münzkirchen wird derzeit zu einem Billa umgebaut.

Foto: Robson90/stock.adobe.com

MEHR ERFAHREN

für jeden Anspruch.

HAUSMESSE
ANGEBOTE

bis
zu-55%

Bis zu

-15%
EXTRA

JETZT NEU:
PROFI-

Montage
inkl. Aufmaß

für jeden Anspr ch
Gartenzäune

Produkte live vorOrt erleben:
Schauraum:A-4754Andrichsfurt

Terrassenböden
zumWohlfühlen.

HAUSMESSE
20.-21. MÄRZ

Terrassenplatten undWPC-Dielen in vielen
Ausführungen & Farben.

WPC- & Alu-Zäune sowie Doppelstabzäune
zum günstigsten Preis Österreichs.
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MS ANDORF

Wirtschaft in der Schule hautnah erleben
ANDORF. Die 4B-Klasse der
MS Andorf hat mit Unterstüt-
zung ihres Lehrers Dominik
Hutterer im Fach GWB ihre
eigene Übungsfirma namens
„Snackspot“ gegründet – und
damit echten Unternehmer-
geist bewiesen.

Im Rahmen des Projekts orga-
nisierte die Klasse ein großes
Buffet für die Pause und zeigte,
wie viel Planung und Organisa-
tion hinter einem erfolgreichen
Unternehmen steckt. Angeboten
wurden belegte Brote, Säfte,
Schokofrüchte, Kuchen am Stiel
und Milchshakes – alles liebe-
voll selbstgemacht.
In den Wochen davor beschäf-
tigte sich die Klasse intensiv mit
zentralen Themen der Wirt-
schaftsbildung wie dem Aufbau
eines Unternehmens, Einnah-
men und Ausgaben, Beschaf-

fung & Budgetplanung, Preisge-
staltung & Kalkulation sowie
Marketing &Werbung.

Von der Idee bis zur
Abrechnung
Nach der theoretischen Einfüh-
rung wurden diese Inhalte im Pro-
jekt praktisch umgesetzt. Von der
ersten Idee bis zur Abrechnung

konnten die Schüler den gesam-
ten wirtschaftlichen Ablauf nach-
vollziehen. Die Umsetzung ver-
lief reibungslos und war ein vol-
ler Erfolg: Die Teams arbeiteten
organisiert, engagiert und verant-
wortungsbewusst zusammen.
Ein Projekt mit viel Einsatz,
Teamgeist und echtem Praxisbe-
zug. Und gleichzeitig ein gelun-

gener Auftakt für die nächsten
Vorhaben. Denn die MS Andorf
hat sich im Herbst 2025 für den
Schwerpunkt „Wirtschaftsbil-
dung wirkt“ beworben und in
diesen Tagen die Zusage erhal-
ten, ab dem Schuljahr 2026/27
Teil des begehrtenProgrammszu
sein.<

Die 4B-Klasse der MS Andorf organisierte ein großes Buffet für die Pause. Die Schüler bewiesen beim Projekt
echten Unternehmergeist. Fotos: MS Andorf

gratuliert der Tips zum
40-jährigen

Jubiläum!
Als Dankeschön 
laden wir alle Tips-Leser 
zum sparen ein!
Feiern Sie mit uns bei 
WEKO – Ihrem Einrich-
tungshaus zum 
Wohlfühlen.

50 *€
Gegen Vorlage dieses Coupons 
erhalten Sie auf Ihren Einkauf einen Nachlass von

Gültig ab einem Einkauf von 250,- €.
C00254

Wichtig: Einzulösen an der KASSE. Die Coupongültigkeit setzt eine sofortige Zahlung
des Mindesteinkaufswertes voraus!
*Nur 1 Coupon pro Einkauf einlösbar bei WEKO. Keine Baraus zahlung möglich. 
  Nicht gültig auf bereits bestehende Aufträge. Der Coupon ist nicht übertragbar. 
  Nicht gültig in den Restaurants und den Partnergeschäften. Nicht gültig für Mitarbeiter 
  der WEKO Gruppe.

Gültig bis 14.03.2026

www.tips.at
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SANIERUNG

Baustelle
in Andorf
ANDORF. Im Gemeindegebiet
von Andorf müssen sich Auto-
fahrer in den kommenden Mo-
naten auf Einschränkungen ein-
stellen: Die Andorfer Straße und
die Griesbacher Straße werden
von 24. Februar bis Freitag, 12.
Juni, 15 Uhr saniert. Die Arbei-
ten betreffen den Abschnitt zwi-
schen Kilometer 15,4 und 16,2
von Andorf bis Heitzing. Es
kommt zu Geschwindigkeitsbe-
schränkungen, der Verkehr wird
zeitweise wechselseitig ange-
halten.<

Die Andorfer Straße wird derzeit sa-
niert. Foto: Wellnhofer Designs/stock.adobe.com

Hausmesse

Lust auf Wärme im Ofenstudio Mayr
PRamBaCHKIRCHeN. Top Mes-
seangebote bis minus 30 Prozent 
bietet das Ofenstudio Mayr in 
Prambachkirchen am Samstag, 
7., und Sonntag, 8. März 2026, 
jeweils von 9 bis 17 Uhr. 

Kaminöfen, Pelletöfen und Küchen-
herde erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. An kalten Tagen schaf-
fen sie Gemütlichkeit und behag-
liche Wärme. Lodert ein Feuer im 
Kamin, kommt man sogleich zur 
Ruhe.

Zahlreiche aktionen für 
jeden Geschmack
Doch nicht nur in punkto Funktio-
nalität, sondern auch beim Design 
werden eine Vielzahl von Möglich-
keiten angeboten: Kaminöfen und 
Pelletöfen von Rika,  Austroflamm, 
Heta und Piazetta. Neuheiten, Ak-
tionsmodelle und eine große Aus-

wahl sorgen dafür, dass für jeden 
Geschmack das passende Modell 
dabei ist. Zusätzlich gibt es Schau-
raumöfen zu Sonderpreisen.
Kochen auf dem Herd, Backen im 
Backrohr, sich am Holzherd erwär-
men und dabei das Feuerspiel ge-
nießen: Mit einem Küchenherd von 

Greithwald und Lohberger kann 
man all diese Dinge miteinander 

vereinen. Vor Ort finden außerdem 
Heizvorführungen statt. „Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch“, so das Team 
vom Ofenstudio Mayr.<�Anzeige

Ofenstudio Mayr lädt zur Hausmesse am 7. und 8. März nach Prambachkirchen. Foto: Austroflamm

Ofenstudio Mayr
Uttenthal 21, 4731 Prambachkirchen
Mobil: 0676 7711869
ofenstudio.mayr@aon.at
www.ofenstudio-mayr.at

betten ammerer

Garantiert gut schlafen
Schärding/ried. Bei Betten 
Ammerer werden Beratungs-
kompetenz und bester Service 
großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigartige 
Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser hauseigener 
Ammerer-Lieferservice bringt 
Ihnen auf Wunsch guten Schlaf bis 
ins Schlafzimmer und kümmert 
sich um die umweltgerechte Alt-
matratzenentsorgung“, sagt Stefan  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team 
möchte den guten Schlaf seiner 
Kunden auch noch lange 
nach dem Kauf sicherstellen. 
„Langfristig zufriedene Kunden 

sind unser Ziel. Deshalb erkundigen 
sich unsere Schlafberaterinnen 
nach den ersten Wochen der Ein-
gewöhnung nach Ihrer Zufrieden-
heit mit dem neuen Schlafsystem. 
Sollte noch Verbesserungsbe-
darf bestehen, finden wir immer 
eine Lösung!“, versichert Stefan 
Ammerer.<� Anzeige

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nutzen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer

HAAG/HAUSRUCK. Die Bau-Info-
Tage bei Genböck Haus bieten  
Interessierten die Möglichkeit, 
sich über das Thema Hausbauen 
und insbesondere die Holzriegel-
bauweise zu informieren. Es gibt 
eine exklusive Werksführung,
einen Vor trag, individuelle 
Beratung und Infos sowie Finan-
zierungsberatung.<� Anzeige

GenböCK HAUS

Bau-Info-Tage

Beratung vom Holzbau-Profi 

Fr., 13.3., 16–19 Uhr
Sa., 14.3., 9–12 und 13–16 Uhr
Niedernhaag 32
4680 Haag/Hausruck
Anmeldung bis 12.3.
www.genboeck.at
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TREFFEN

Behindertenverband ehrte Mitglieder
SCHÄRDING/KOPFING. Die
Ortsgruppen Schärding und
Kopfing des Oberösterreichi-
schen Kriegsopfer- und Behin-
dertenverbandes KOBV setzen
ihreengeZusammenarbeit fort:
Zum gemeinsamen Jahresab-
schluss 2025 im Restaurant
Waldschloss in Gattern ka-
men mehr als hundert Mit-
glieder.

Obmann Maher Azer begrüßte
die Anwesenden und bedankte
sich besonders bei den zahlrei-
chen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern für ihr engagiertes Wirken.
Auch die Ehrengäste würdigten
den Einsatz der Freiwilligen: Vi-
zebürgermeister Stefan Wimmer
(Stadtgemeinde Schärding) und
Vizebürgermeisterin Brigitte Jell
(Marktgemeinde Kopfing) ho-
ben die vielen ehrenamtlich ge-

leisteten Stunden hervor und
wünschten dem Verein weiter-
hin viel Erfolg.
Seitens der Landesorganisation
nahmen Vizepräsident Günther
Geisberger und Landesschrift-
führer Herbert Kasberger an der
Feier teil und unterstrichen da-
mit die Bedeutung der regiona-
len Arbeit. Ein besonderer Dank

galtWaltherSchachinger,derseit
30 Jahren ehrenamtlich als Bü-
roleiter und Kassier tätig ist. Als
Anerkennung für seinen lang-
jährigen Einsatz überreichte ihm
der Obmann ein kleines Ge-
schenk. Ebenfalls gewürdigt
wurde Hildegard Hoffelner, die
sich nach 20 Jahren engagierter
Sozialberatung mit Ende De-

zember 2025 zurückgezogen
hatte.

Mitarbeiter gesucht
Der Verein ist weiterhin auf der
Suche nach ehrenamtlichen Mit-
arbeitern, insbesondere im Be-
reich der Sozialberatung. Weite-
re Infos gibt es bei den Sprech-
tagen.
In Schärding ist der Sprechtag je-
den ersten und dritten Freitag im
Monat im FIM in der Tummel-
platzstraße 7. Eine Voranmel-
dung ist telefonisch unter 0650
5600792 möglich.
In Kopfing findet der Sprechtag
jeden zweiten und vierten Frei-
tag im Monat im Pfarrhof in der
Pfarrer-Hufnagl-Straße 2 statt.
Eine Voranmeldung ist unter fol-
genden Telefonnummern mög-
lich: 0677 62572277, 0664
73791392 und 0650 2268616.<

Obmann Maher Azer (r.) ehrte Walther Schachinger für seinen Einsatz. Foto: KOBV

top-events

Sonnenskilauf, Musik und Genuss bei 
freiem Eintritt am Hauser Kaibling
Haus im ennstal .  Am
Hauser Kaibling steht die Winter-
saison ganz im Zeichen von guter 
Musik, bester Stimmung und ge-
selligem Beisammensein. Pünkt-
lich zum Sonnen skilauf im März 
verwandeln sich die sonnigen 
Terrassen und urigen Skihütten 
in stimmungsvolle Eventlocations. 

Während Genießer kulinarische 
Highlights und regionale Spezialitä-
ten auskosten, wird auf den schöns-
ten Pisten und bei Top-Events im 
Schnee getanzt, gesungen und ge-
feiert – und das bei freiem Eintritt 
zu allen Veranstaltungen.

DJ Ötzi Gipfeltour
Ein absolutes Highlight ist die DJ 
Ötzi Gipfeltour am 14. März direkt 

an der Talstation Hauser Kaibling. 
Mit Après-Ski der Extraklasse, mit-

reißendem Open-Air-Feeling und 
einer spektakulären Show sorgt 
der Publikumsliebling für unver-
gessliche Momente. Die Skigäste 
genießen dabei nicht nur 123 bes-
tens präparierte Pistenkilometer 
der Vier-Berge-Skischaukel Schl-
adming, sondern auch Konzerter-
lebnisse auf höchstem Niveau.

Reif für die insel
Bereits von 6. bis 8. März bringt 
„Reif für die Insel“ coole Beats 
und beste Stimmung auf die Ge-
nussinsel am Senderplateau bei 
der Kaiblinggrat Bergstation 
auf 1.800 Metern Seehöhe. Hier 
treffen lässige Sounds auf traum-
haftes Bergpanorama – perfekte 
Bedingungen für Sonnenskilauf 
und entspanntes Feiern.

Genuss bei „snow & Beef“
Am 14. März lädt zudem „Snow 
& Beef“ auf der Krummholz-
hütte zum genussvollen Ein-
kehrschwung. Wintergrillen, aus-
gewählte Weine und Live-Musik 
machen das Event zu einem be-
sonderen Treffpunkt für Fein-
schmecker und Musikliebhaber.

austropop zum abschluss
Den krönenden Abschluss der 
März-Events bildet am 21. März 
ein stimmungsvoller Austropop-
Abend auf der Schmiedhütte: Die 
Partyhirschen heizen als Vor-
band ein, bevor „Eierspeis47“ 
(ehemals Wiener Wahnsinn) mit 
rockigen Klängen und ausgelas-
sener Feierlaune für beste Stim-
mung sorgen.<� Anzeige

Top Stimmung am Hauser Kaibling
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WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr weko.com

Interliving Bettwäsche Serie 
9128, 100 % Baumwollsatin, ver-

schiedene Farben. Art. 200463803 
bis 06/09/10/12/13, 200557549/50

ca. 135x200 + 80x80 cm 49,95

ca. 155x220 + 80x80 cm 59,95
ab 49,95

ca. 150x
200 cm

Farbbeispiel

statt 19,95

je 14,95

Nacht-
konsolen-
Paar

249,-

Kleiderschrank, 6-trg., ohne 
Passepartout, ca. 300x216x58 cm. 
Art. 200137278
1.199,-

  Bett mit Polsterkopfteil, Kunstleder 
anthrazit, 88% Polyvinylchlorid, 
12% Polyester, Liegefl äche 
ca. 180x200 cm.
Art. 200137280
599,-

Nachtkonsolen-Paar, 2 Nacht-
konsolen, ohne Beleuchtung. 
Art. 200137282
249,-

Schlafzimmer-
Programm, 

Eiche Bianco Nachbildung/
Graphitdekor, Absetzung 

Eiche Riff holz massiv. 
Ohne Nako-Paneele, 

Beleuchtung, Wandregale, 
Latten roste und 

Aufl agen.

1.199,-

599,-

Qualität aus 
Deutschland

Wohndecke,
verschiedene Farben,
100 % Polyester, 
ca. 150x200 cm
Art. 55210-0001/2, 
200043006, 200083051/5/8, 
200131114/6/7/8

Abholpreise. Ohne Dekoration
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EHRENAMT

30 Feuerwehrmitglieder absolvierten
Grundausbildungmit Atemschutz
SCHÄRDING. Das Bezirks-
Feuerwehrkommando Schär-
ding führte eine Atemschutz-
grundausbildung für angehende
Atemschutzgeräteträger aus
dem gesamten Bezirk durch. An
drei Ausbildungstagen bereite-
ten sich 30 Feuerwehrmitglieder
intensiv auf künftige Einsätze
unter schweremAtemschutz vor.

DerLehrgangverbandTheorieund
praxisnahe Übungen und stärkte
damit die Einsatzbereitschaft im
Bezirk nachhaltig. In den theore-
tischen Einheiten standen Aufbau
und Funktion der Atemschutzge-
räte, Einsatzgrundsätze sowie die
Gefahren im Innenangriff im Mit-
telpunkt. Ein besonderer Fokus lag
auf Belastungsübungen mit leich-

tem Atemschutz, um das Tragen
der Maske unter körperlicher An-
strengung realitätsnah zu trainie-
ren. Im Stationsbetrieb übten die

Teilnehmer unter anderem Perso-
nenrettungen aus verrauchten
Räumen, die richtige Türöffnung
sowie das Vorgehen bei Atem-

schutznotfällen – auch für denFall,
dass ein Retter selbst zum Geret-
teten wird.
Anschaulich gestaltet wurde die
Ausbildung durch den Einsatz
eines Rauchhauses im Miniatur-
format, das die korrekte Belüftung
von Gebäuden im Einsatzfall
demonstrierte. Ergänzt wurde der
Lehrgang durch Inhalte zur Ein-
satzhygiene im Umgang mit kon-
taminierter Ausrüstung sowie
einen Vortrag zum Thema Brand-
ermittlung.
Mit großem Engagement absol-
vierten alle 30 Teilnehmer die
Ausbildung erfolgreich. Den Ab-
schluss bildet nun die Atem-
schutzleistungsprüfung,beiderdas
Erlernte unter Prüfungsbedingun-
gen unter Beweis gestellt wird.<

Schärdinger Feuerwehrmitglieder bereiteten sich auf den Einsatz im Brandfall vor.
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Vorsprung in der Region ausbauen
GURTEN. Mit der Veranstal-
tung „Vorsprung Oberöster-
reich“ machte der Zukunfts-
prozess der OÖVP Station im
Fill Future Dome.Mehr als 300
Gäste folgten der Einladung
von Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer.

Im Zentrum stand eine hochka-
rätig besetzte Talk-Runde mit re-
gionalen Persönlichkeiten wie
Johannes Huber, Ärztlicher Di-
rektor des Krankenhauses Ried,
Influencerin Sabina Frauscher
aus Höhnhart sowie die Unter-
nehmerin Doris Dim-Knoglin-
ger aus Ried gaben Einblicke in
ihre Arbeit und beleuchteten
Herausforderungen in Gesund-
heit, Wirtschaft und Gesell-
schaft.
Für inhaltliche Impulse sorgte
Christina Bösenberg, Expertin

für Veränderung in der Arbeits-
welt und KI-gestützte Organisa-
tionsentwicklung. Sie betonte,
dass Vorsprung heute nicht mehr
durch Größe oder geografische
Lage entstehe, sondern durch
Entscheidungsfähigkeit, Umset-

zungstempo und gesellschaftli-
che Akzeptanz. Am Beispiel des
Unternehmens Fill verdeutlichte
sie die Chancen ländlicher Re-
gionen: Ein weltweit führendes
High-Tech-Unternehmen in
Gurten zeige, dass Innovations-

kraft längst nicht mehr an Me-
tropolen gebunden sei.
Der Landeshauptmann unter-
strich die Bedeutung des inter-
nationalen Vergleichs. „Oberös-
terreich ist in vielen Bereichen
Taktgeber, doch ein starkes Fun-
dament allein reicht nicht. Ziel ist
es ganz vorne dabei zu sein – an
der Spitze“. Besonders im Be-
reich der Künstlichen Intelligenz
sieht Stelzer große Chancen.
Beim interaktiven Format konn-
ten die Gäste ihre Einschätzun-
gen live einbringen. KI wurde da-
bei ebenso als Schlüsseltechno-
logie der Zukunft gesehenwie die
Stärkung von Wirtschaft und
Standort. Auch Gesundheitsver-
sorgung und Pflege zählen zu den
zentralenHerausforderungen.Per
QR-Code konnten weitere Ideen
eingebracht werden, die in den
Zukunftsprozess einfließen.<

V. l.: Johannes Huber, Sabina Frauscher, Doris Dim-Knoglinger, Christina Bösen-
berg und Landeshauptmann Thomas Stelzer Foto: OÖVP/Mayr
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gesundheit

HotSpring – Longevity und mehr Vitalität 
durch Wärme und Kälte in Resonanz
OÖ. Warmes, seidenweiches 
Wasser – und danach ein kur-
zer Kältereiz: Für viele ist die-
ses Wechselspiel längst mehr 
als ein Trend — ein Ritual, das 
den Körper sanft fordert und 
den Kopf klar macht. 

Dahinter steckt das Prinzip der 
Kontrasttherapie: Wärme ent-
spannt, Kälte aktiviert – und 
genau der Wechsel setzt Anpas-
sungsreaktionen in Gang. Diese 

Form der Wärme/Kälte-Therapie 
lässt sich im eigenen Zuhause  
mit einem Whirlpool und  
dazugehörigem Kältebecken  
perfekt umsetzen. 

hotsprings  
„Magic temperature“
HotSpring empfiehlt die soge-
nannte „Magic Temperature“, die 
bei 37 Grad Celsius liegt. In die-
sem Bereich schaltet der Körper 
besonders leicht in den Entspan-
nungs-Modus: Die Muskulatur 
lässt los, die Durchblutung wird 
angeregt, das parasympathische 
Nervensystem übernimmt –  
Regeneration wird spürbar.

Cold Plunge als Reset
Der anschl ießende Kälte-
reiz wirkt wie ein Reset. Beim 
VIGOR™ Cold Plunge sind Tem-
peraturen bis fünf Grad Celsius 
technisch möglich; in der Praxis 
sind fünf bis zwölf Grad Celsius 
ein gut steuerbarer, wirksamer 
Bereich. „Gefäße ziehen sich zu-
sammen, Wachheit und Fokus 
steigen – viele nutzen das nach 
dem Training oder als Energie-
Boost im Alltag. Der Rhythmus 
aus Weiten und Verengen wird 

oft als ‚Gefäßgymnastik‘ be-
schrieben und gilt als spannender, 
hormetischer Impuls im Longe-
vity-Kontext: nicht als Extremer-
lebnis, sondern eine Praxis für 
mehr Healthspan“, erklärt Hot-
Spring Austria Geschäftsführerin 
Verena Radlgruber-Forstinger. 

hotspring. Wellness erleben
HotSpring Austria steht seit über 
20 Jahren für Premium-Wellness 
für zu Hause und ist Marktfüh-
rer im Premium-Whirlpool-Seg-
ment. Als Partner von Watkins 
Wellness verbindet das Unter-
nehmen Design, geprüfte Quali-
tät und nachhaltige Wasserpflege 
– etwa mit dem FreshWater® 
Salzsystem, das Wasser via Elek-
trolyse hygienisch hält und spür-

bar seidenweich macht. Erleben 
kann man HotSpring österreich-
weit an vier Standorten – inklu-
sive Probebaden. <� Anzeige

VIGOR™ Cold Plunge Foto: HotSpring

Fünf Experten-Tipps 
•	15	bis	20	Minuten	Wärme,	1–3	
Minuten	Kälte	–	Qualität	vor	Länge

•	2	bis	3	Durchgänge	reichen
•	In	der	Kälte	ruhig,	langsam,	tief	
atmen

•	Kälte-Start	für	Einsteiger:	Tempera-
tur	10–12	°C,	30–60	Sekunden	

•	Regelmäßigkeit	schlägt	Extrem:		
2–4	moderate	Einheiten	pro	Woche

Fünf No-Gos
•	Wasserpflege	vernachlässigen
•	ungeduscht	ins	Wasser
•	Alkohol	davor/dabei
•	zu	heiß	oder	zu	lang	(über	40	°C	
vermeiden)	sowie	

•	Kälte/Wärme	ohne	ärztliche	
	Abklärung	bei	Risiken	(z.	B.	Herz-
Kreislauf,		Schwangerschaft	etc.)

HotSpring Hausmesse  
AQUA & VINO DAYS 2026
13. & 14. März		–	Gunskirchen,	
Nelkenstraße	12	sowie	an	den	
Standorten	Graz Kalsdorf	und	
Wien Süd
26.–28. März	am	Standort	
Dornbirn
Fr.	10-18	Uhr	|	Sa.	9-16	Uhr.

Messe Highlights:
•	Einzigartiges	Freshwater® 

Salzsystem	–	revolutionäre,	
hautfreundliche	und	wartungs-
sparende	Wasserpflege.	Salz	statt	
Chlortabletten

• NEU:	Flair	DL	–	Double	Lounge	|	5	
Sitze,	2	Liegen	-	Einführungsak-
tion	inkl.	App-Steuerung,	Salz-
anlage,	Treppe,	Lift	&	Lieferung	
16.470	statt	23.450	Euro

• On Top: 500 Euro Gutschein	
auf	ausverhandelte	Preise

HotSpring Austria | HOME of WELLNESS | whirlpools.at
4× in Österreich: Gunskirchen |Wien Süd |Graz Kalsdorf |Dornbirn

Silky Soft. Beyond Water. Pure Vitality.

EINLADUNG
HAUSMESSE
AQUA & VINO DAYS
13.& 14. März 2026
HotSpring Austria Flagshipstore
Gunskirchen | Nelkenstraße 12
Fr. 10-18 Uhr | Sa. 9-16 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten:
gunskirchen@whirlpools.at - Probebaden möglich!

Erleben Sie die Highlights unserer Hausmesse in entspannter
Atmosphäre und genießen Sie ausgewählte Weine des Weinguts
Mantler31. Freuen Sie sich auf exklusive Neuheiten, Top-Aktions-
angebote und vieles mehr:
• HotSprings einzigartiges Freshwater® Salzsystem –

Salz statt Chlortabletten
• NEU: Flair DL-Double Lounge | 5 Plätze – 2 Liegen

Einführungsaktion: Ersparnis 6.980 EUR
• 500 EUR - Gutschein auf ausverhandelte Preise.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

ARIA™ Highlife Collection
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MUSIK

33 Konzerte in drei Tagen beim
Inntöne-Jazzfestival in Diersbach
DIERSBACH. Das 41. Interna-
tionale Inntöne-Jazzfestival
bringt heuer von 14. bis 16. Au-
gust erstklassige Musiker nach
Diersbach. 33 Konzerte, ein Kin-
derprogramm, Yoga, Kunst und
eine ausgewählte Bio-Kulinarik
sollen das Event zu einem be-
sonderen Sommer-Jazzfest für
die ganze Familie machen.

Seit 25 Jahren ist das Festival auf
dem über 250 Jahre alten Buch-
mannhof in Diersbach beheimatet.
Passend zum Jubiläum werden 25
Bands erwartet.
Auf der Open Air-Bühne zu hören
sind etwa Jumping Jungle, Vortex
Whirlpool, Janiva Magness, Mi-
chael Dotson und Frank Folg-
mann mit Special Guest Blair
Clark. Das DuoHelmut Jasbar und
Lisa Hofmaninger vermischt am
Samstag Jazz-Folk und Kammer-
musik. Am Sonntag bringt die
Multiinstrumentalistin Gunhild
Carling Glanz und Glamour.

Das Hauptprogramm
Beim Hauptprogramm in der
Scheune kommen Italien-Liebha-
ber auf ihre Kosten. Das Lorenzo

de Finti Quartett eröffnet mit luf-
tig-mediterranem Jazz. Gianluca
Lusi, Simone Zanchini und Luigi
Masciari servieren eine Mischung
aus italienischer Folklore und Jazz.
Der Franzose Stéphane Krerecki
präsentiert „Liberation-Songs“.
Ein feuriger Start wird am Sams-
tag mit dem Trio Tikismikis aus
Argentinien und Spanien hinge-
legt. Krzysztof Kobylinski aus
Polen vereint mit seinem Piano
Solo osteuropäische und neoklas-
sische Elemente. Zeitgenössi-
schen Jazz der Londoner Szene
bringt Gavin Skeggs mit. Das Trio
Bleu von Lorenz Raab, Ali Ange-
rer und Rainer Deixler wiederum

improvisiert die Melancholie der
feinen Klänge.

Jazz-Stars auf der Bühne
Zu den Jazz-Schwergewichten
zählt der Saxofonist J D Allen.
„Endlichhat es geklappt, dieseUS-
Musikgröße nach Diersbach zu
holen“, freut sichVeranstalter Paul
Zauner. Internationales Renommé
bringt auch der preisgekrönte
Komponist SarathyKorwarmit. In
Diersbach trifft er auf den jungen
Trompeter Alex Kranabetter.
Trompetensolist Markus Stock-
hausen tritt am Sonntag auf. Die
japanische Klavier-Virtuosin Aki
Takase, eine der führenden Stim-

men des europäischen Improvisa-
tionsjazz, trifft im Duo auf Saxo-
fonist Daniel Erdmann. Energie-
geladen wird es mit dem portu-
giesischen Trompeter Luis Vicen-
te und seinem international besetz-
ten Spirits Moving Quartett. Aus
Italien reist Weltklasse-Trompeter
Fabrizio Bosso an. Auch auf ein
Wiedersehenmit der SängerinDee
Alexander darf sich das Publikum
freuen.

Experimente
Im Pigs Pub sorgt das Milos Co-
lovic Quintet mit jungem, serbi-
schem Modern Jazz für Kontraste.
Neu ist das Blue HorseMusic Lab,
ein Raum für Klangexperimente.
Das Medieval Rare verbindet erst-
mals mit Dudelsack- und Lauten-
klängen mittelalterlicheMusik mit
zeitgenössischer Ausdruckskraft.
Traditionell und zünftig klingt der
Sonntag beim Frühschoppen mit
den Solingern aus.
Camping und Yoga, Kunst, ein
Kinderprogramm sowie Shuttle-
verbindungen aus Schärding, Pas-
sau und Neuburg runden das Fes-
tivalerlebnis ab. Weitere Infos:
www.inntoene.com<

Weltklasse-Trompeter Fabrizio Bosso ist einer der auftretenden Künstler.

Foto: Roberto Cifarelli

1.000 Euro gespendet Die JVP Vichtenstein spendete die Erlöse ihrer Christ-
baumversteigerung an die Rollenden Engel. Florian Aichhorn, der Obmann der Rol-
lenden Engel, nahmdie Spende von JVP-Obmann-Stellvertreterin NinaHöllinger ent-
gegen. Die Rollenden Engel erfüllen schwerkranken Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase einen Herzenswunsch. Speziell ausgestattete Fahrzeuge transportieren
die Betroffenen sicher. Die Fahrgäste sind meist zwischen 22 und 55 Jahre alt.
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Kinderskikurs am Hochficht An zwei Wochenenden veranstaltete der Askö
Schiklub St. Florian seinen jährlichen Kinderskikurs am Hochficht. 80 Kinder im Al-
ter von vier bis 14 Jahren nahmen daran teil. Unterstützt wurden sie von 28 enga-
gierten Betreuern. Gemeinsam wurde fleißig geübt – vom Bremsenlernen, Kurven-
fahren über Technik, Timing bis hin zu Feingefühl. Beim Abschlussrennen konnten
die Kinder das Erlernte zeigen. Die Siegerehrung fand im Landhotel St. Florian statt.

Foto: Askö Schiklub St. Florian am Inn
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KINOTIPP

Vier minus drei
Basierend auf dem Bestseller von
Barbara Pachl-Eberhart: Barbara
(Valerie Pachner) und ihr Partner
Heli (RobertStadlober) führenmit
ihren beiden Kindern Fini und
Thimo ein glückliches und liebe-
volles Familienleben. Als profes-
sionelle Clowns nehmen sie das
Leben nicht zu ernst und wissen,
dass man auch über das lachen
kann, was misslingt. Als Barbara
wie aus dem Nichts durch einen
Unfall ihre Familie verliert, bricht
eine Welt für sie zusammen. Der

Verlust lässtsieamClownseinund
dem eigenen Lebenssinn zwei-
feln. Doch Barbara stellt sich
ihrem Schicksal. Mutig und un-
konventionell findet sie ihren
Weg, mit der Trauer umzugehen.
Schritt für Schritt erkennt sie, dass
das Leben trotz allem weitergeht,
wennman es nurwagt, ihmneu zu
begegnen.< Anzeige

Valerie Pachner spielt in dem Film über ein wahres Schicksal. Foto: Alamode-Film Polyfilm

„Vier minus drei“
Ab 5. März bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. März                 
ab 19:50 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 
Günstig: guter Arbeitstag für alle Gartenarbeiten; 
umsetzen bzw. umtopfen, auch gießen der Pflanzen; 
je nach Witterung Kompost ausbringen; Ableger, 
Stecklinge pflegen; Gartenzäune setzen, Wegplat-
ten legen; chemische Reinigung; Haare schneiden; 
Dauerwelle u. färben; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat pflanzen od. säen; düngen

DO+FR 5.+6. März                 
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenpflanzen düngen, auch säen; Ro-
senpflege; Blütensträucher schneiden (nur wenn 
der Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Stallpflege; 
Tiefenreinigung; Nagelpflege 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA+SO 7.+8. März                 
bis 05:05 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: beste Zeit für Säen und Setzen von 
Blattsalaten und Blattgemüse, im Glashaus oder 
bereits Freiland; Pflanzen gießen und düngen; 
Wäsche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reini-
gung; Wohnung neu beziehen; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

MO 9. März
ab 16:40 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 10. März
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: noch bis 20. 03. Baumschnitt fortfüh-
ren; gute Zeit, um Spargel zu pflanzen; Frucht-
pflanzen säen und setzen (Glashaus); Butter rüh-
ren; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Nagelpflege; Zahnarzt; Sport 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen

MI 11. März
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 12. März
bis 05:10 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Hecken schneiden; Wurzelgemüse säen 
und setzen; Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Salbenzubereitung; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung 

Haarausfall betrifft sowohl
Männer als auch Frauen –meist
beginnt er schleichend mit 40.
Die Ursachen sind jedoch un-
terschiedlich. Bei Frauen ist es
oft der abnehmende Östrogen-
spiegel nach einer Schwanger-
schaft, dem Absetzen der Pille
oder aufgrund des Einsetzens
der Wechseljahre. Bei Männern
spielt meist ein Abbau-Produkt
von Testosteron („Dihydrotes-
tosteron“) eine Rolle, auf das
die Haare empfindlich reagie-
ren.

Warumgehen dieHaare aus?
In beiden Fällen kommt es dann
zu einer Verkürzung derWachs-
tumsphase der Haare, wodurch
diese an Kraft verlieren, dünner
werden und leichter ausgehen.
Das Volumen nimmt ab oder
noch schlimmer – die Kopfhaut
wird sichtbar.

Verkürzte Wachstumsphase
Unsere Haare sind entwe-
der in der Wachstums- oder
in der Ruhephase. In der Ru-
hephase sind sie nicht mehr
so stark in der Kopfhaut ver

ankert und gehen leichter aus.
Idealerweise sind ca. 90%
der Haare in der Wachstums-
phase. Aufgrund der oben ge-
nannten hormonellen Ursachen
sowie bei Stress verkürzt sich
diese Wachstumsphase und bis
zu 40% der Haare können in der
Ruhephase sein. Dann kommt es
zu wahrnehmbarem Haarausfall.

Innovation aus Österreich
Genau hier setzt die Dr. Böhm®

Haarstruktur an. Sie enthält als
einziges Produkt die essenziellen
Haaraufbaustoffe. Diese wirken
wie folgt:

1. Weniger Haarverlust:

• Verlängerung der
Wachstumsphasen2

• Bessere Verankerung
in der Kopfhaut3

2. Neue Haare wachsen
kräftiger nach2

Unabhängige, placebokontrol-
lierte Studien mit denWirkstoffen
(Elastin, Keratin, Ceramide und
Kollagen) zeigen bereits nach 12
Wochen sichtbare Ergebnisse.

Sichtbare Ergebnisse
In klinischen Studien belegt

Thema: Haarausfall1

ver-

Die Innovation
bei Haarausfall –
nur 1 Tablette täglich!

JETZT NEU

PZN 6028146Nahrungsergänzungsmittel

Tag 1 Tag 56 Tag 84

WENIGER HAARVERLUST4

Diese Ergebnisse stammen aus einer klinischen Studie mit dem SEPPIC-Inhaltsstoff „Ceramosides™“, durchgeführt an 99 Frauen bei einer täglichen
Einnahme von 30mg Pulver über einen Zeitraum von 84 Tagen.4 Die Ergebnisse sind ausdrücklich auf die Effektivität des Rohstoffs „Ceramosides(TM)“
zurückzuführen. 1nicht bei krankheitsbedingtem oder erblichem Haarausfall. Zink zum Erhalt normaler Haare, Ceramide für kräftig aussehendes und
strapazierfähiges Haar.; 2Dudonné S et al. Int J Cosmet Sci 2024; 46 (2): 284–96.; 3Oihane Nieto Iriberri et al. The Efficacy of Ovoderm® to Improve Hair
and Nail Condition 2025.; 4Nobile, Vincenzo, et al. Clinical, Cosmetic and Investigational Dermatology (2025): 1239-1251. Anzeige
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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marlen kubinger - vta austria

Pionierin für sauberes Abwasser
rOttenbaCH/OÖ.  Verant­
wortung übernehmen, Ent­
scheidungen treffen, Lösungen 
finden – das gehört für Marlen 
Kubinger längst zum Alltag. 
Die 20­Jährige ist Prokuristin 
der VTA Group in Rottenbach 
(Bezirk Grieskirchen), einem 
international tätigen Umwelt­
technologieunternehmen, das 
für nachhaltige Wasserbe­
handlungssysteme steht und 
die ökologische Verantwor   ­ 
tung mit wirtschaftlicher Ef­
fizienz verbindet.

Wenn es um nachhaltige Pro­
zesslösungen im industriellen 
Umfeld geht, zählt die VTA Aus­
tria seit Jahren zu den innova­
tivsten Unternehmen des Lan­
des. Einen maßgeblichen Anteil 
an dieser Entwicklung hat Pro­
kuristin Marlen Kubinger. Sie 
steht für Fachwissen und Ziel­
strebigkeit. Ihr Führungsstil ist 
dabei geprägt von Transparenz, 
Verlässlichkeit und einem klar ­ 
en Bekenntnis zu Leistung. 

marlen kubinger prägt den 
kurs von vta austria
Als Prokuristin trägt sie umfas­
sende unternehmerische Verant­
wortung. Ihre Rolle geht dabei 
weit über formale Zeichnungs­
befugnis hinaus: Sie ist Spar­
ringspartnerin der Geschäfts­
führung, Impulsgeberin für 
Organisationsentwicklung und 
zentrale Schnittstelle zwischen 
Technik, Vertrieb und Adminis­
tration. Gerade in einem techno­
logiegetriebenen Unternehmen 
wie der VTA Austria, das auf 
maßgeschneiderte Lösungen in 
der industriellen Wasseraufbe­
reitung spezialisiert ist, sind Ent­
scheidungsstärke und fachliche 
Tiefe essenziell. Es gelingt ihr, 
komplexe technische Zusam­
menhänge in klare strategische 
Leitlinien zu übersetzen – eine 
Fähigkeit, die intern wie extern 
hohe Anerkennung findet.

sauberes Wasser für die Welt
Die VTA ist eine weltweit tätige, 
österreichische Unternehmens­
gruppe. Sie entwickelt und er ­
zeugt Verfahren und Technolo­
gien, die in der Abwasser­ und 
Umwelttechnik Maßstäbe set­
zen, nach dem Vorbild der Natur 
und ihrer Kreisläufe. Das Unter­
nehmen hilft mit, täglich die Ab­
wässer von mehr als 250 Mil­
lionen Menschen zu reinigen. 
Gegründet wurde es im Jahr 1992 
als Einmannbetrieb vom gelern ­
ten Chemiker Dr. Kubinger, dem 
Vater von Marlen. Mit seinem 
Lebenswerk hat er die weltweite 
Entwicklung der Wissenschaft 
nachhaltig beeinflusst. Schon als 

Jugendliche verbrachte Marlen 
Kubinger ihre Nachmittage im 
Labor des väterlichen Unterneh­
mens, um Analysen zu erstellen 
und die Forschung hautnah mit­
zuerleben. Nun baut die Pionie­ 
rin mit wegweisenden technolo­
gischen Entwicklungen die Brü­
cke zwischen Theorie und Pra ­ 
xis. Sie entwickelt die Positio­
nierung konsequent weiter, denkt 
Märkte vom Kunden her, ohne 
die technologischen Potenziale 
aus dem Blick zu verlieren. Unter 
ihrer Mitwirkung wurden inter­
ne Prozesse professionalisiert, 
Vertriebsstrukturen geschärft 
und internationale Partnerschaf ­ 
ten gestärkt.

Führung mit Haltung
Was Marlen Kubinger beson ­ 
ders auszeichnet, ist ihre Kom­
binat ion aus ana ly t ischer 
Arbeitsweise und hoher sozialer 
Kompetenz. In einer Branche, die 
stark von technischen Parame ­ 
tern, regulatorischen Rahmen­ 
bedingungen und wirtschaftli­ 
chem Druck geprägt ist, bewahrt 
sie strategische Ruhe und setzt 
klare Prioritäten. Sie fördert 
Eigenverantwortung im Team, 
fordert gleichzeitig hohe Qua­
litätsstandards und lebt eine 
Unternehmenskultur, in der In­ 
novation nicht dem Zufall über­
lassen wird. Diese Balance aus 
Anspruch und Unterstützung 
stärkt nicht nur die Leistungsfä­ 
higkeit der Organisation, son­ 
dern auch die Identifikation der 
Mitarbeitenden mit dem Unter­
nehmen.

Zukunft mit klarem kurs
Die Herausforderungen für In­
dustrie und Umwelttechnologie 
wachsen: steigende Energieprei­
se, strengere Umweltauflagen, 
internationale Wettbewerbsdy­
namik. Marlen Kubinger begeg­
net diesen Entwicklungen mit 
Weitblick. Ihr Fokus liegt auf 
nachhaltigem Wachstum, digi­
taler Weiterentwicklung und der 
konsequenten Positionierung 
von VTA Austria als Qualitäts­
anbieter im europäischen Markt.
Mit strategischem Gespür, 
unternehmerischer Verantwor­
tung und einem klaren Wertever­ 
ständnis trägt sie entscheidend 
dazu bei, dass VTA Austria auch 
künftig als Innovationsmotor der 
Branche wahrgenommen wird.
Marlen Kubinger gehört zu einer 
jüngeren Generation von Füh­
rungskräften: wirtschaftlich ver­ 
siert, technologisch interessiert 
und zugleich überzeugt davon, 
dass nachhaltiger Erfolg nur im 
Zusammenspiel von Menschen, 
Know­how und Haltung ent­
steht.<

Marlen Kubinger prägt als Prokuristin der VTA Austria den Kurs des Unterneh-
mens, das auf industrielle Wasseraufbereitung spezialisiert ist.   Foto: VTA
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FINANZEXPERTINNEN IM GESPRÄCH

Geld ist auch heute oft noch ein Tabuthema
OÖ. Geld ist mehr als ein Kon-
tostand, es bedeutet Sicher-
heit, Freiheit und die Möglich-
keit, das eigene Leben selbst zu
gestalten. Finanzielle Unab-
hängigkeit ist jedoch mehr als
eine private Angelegenheit, es
ist eine Frage der Gleichbe-
rechtigung.

Noch immerverdienenFrauen im
Durchschnitt weniger als Män-
ner, arbeiten häufiger in Teilzeit
undübernehmendenGroßteil der
unbezahlten Care-Arbeit, etwa
KinderbetreuungoderPflegevon
Angehörigen. Diese Unterschie-
de wirken sich langfristig aus:
Geringere Einkommen bedeuten
weniger Vermögensaufbau und
später eine deutlich niedrigere
Pension.

Geld als Tabuthema
Finanzielle Ungleichheit zeigt
sich oft erst in entscheidenden
Lebensmomenten – bei einer
Trennung, im Alter oder wenn
plötzlich Verantwortung allein
getragen werden muss. Viele
Frauen waren historisch von Fi-
nanzentscheidungen ausge-
schlossen und Rollenbilder wir-
ken bis heute nach: Geld gilt oft
noch als Tabuthema. Die Ände-
rung in der Wahrnehmung
kommt langsam, aber stetig. Im-
mer mehr Frauen beschäftigen
sich mit Vorsorge, Investitionen
und finanzieller Bildung. Denn
finanzielle Unabhängigkeit be-
ginnt im Alltag: beim eigenen
Konto, beim Wissen über An-
sprüche und beimMut, überGeld
zu sprechen. Tips hat mit füh-
renden Expertinnen gesprochen,
welche strukturellen Verände-
rungen es braucht, damit Frauen
in Zukunft finanziell wirklich
unabhängig sein können.

Stefanie Christina Huber
Die Generaldirektorin der Spar-
kasse OÖ erzählt in diesem Zu-
sammenhang: „Finanzielle Un-
abhängigkeit von Frauen ent-

steht dort, wo Strukturen fair ge-
staltet sind und Lebensrealitäten
mitgedacht werden. Dazu
braucht es mehrere ineinander-
greifende Hebel, wie gleicher
Lohn für gleiche und gleichwer-
tige Arbeit, mehr Frauen in Füh-
rungs- und Entscheidungsposi-
tionen und Karrierewege, die
auch in Teilzeit oder mit Fami-
lienphasen möglich sind, ohne
dauerhafte Einkommensnach-
teile. Ein wesentlicher struktu-
reller Nachteil für Frauen liegt
außerhalb des klassischen
Arbeitsmarktes. Dazu gehört,
dass Kinderbetreuung und Pfle-
ge als gesamtgesellschaftliche
Aufgaben verstanden werden
müssen, mit flächendeckenden
und leistbaren Betreuungsange-
boten. Außerdem spielt Finanz-
bildung eine wesentliche Rolle,
denn finanzielle Unabhängigkeit
setzt Wissen voraus. Deshalb
sollte Finanzbildung bereits im
Kindesalter beginnen – unab-
hängig von Geschlecht, Her-
kunft oder Einkommen.“
Ihr Tipp an die Leserinnen ist,
aktiv Verantwortung für die
eigenen Finanzen zu überneh-
men. Konkret bedeutet das, eine
Übersicht über die eigenen Fi-
nanzen zu schaffen, frühzeitig
vorzusorgen und sich finanziell
weiterzubilden. Denn wer ver-
steht,wieGeld funktioniert, kann

vorsorgen, Entscheidungen tref-
fen und Krisen besser bewälti-
gen. Finanzbildung ist die
Grundlage für ein finanziell ge-
sundes Leben.

Kathrin Kühtreiber-Leitner
Für die Vorstandsdirektorin der
OÖ Versicherung sind abgese-
hen von Eigenverantwortung
auch bessere Rahmenbedingun-
gen ein wesentlicher Faktor:
„Wichtig sind Kinderbetreu-
ungs- und Pflegeangebote, wenn
diese benötigt werden. Zudem
braucht es mehr Transparenz bei
Gehältern, damit gleiche Leis-
tungen auch gleich bezahlt wer-
den. Man sollte auch finanzielle
Eigenverantwortung überneh-
men, etwa mit einem eigenen
Bankkonto, einer ausreichenden
Pensionsvorsorge – ohne sich auf
denStaat zuverlassen–sowiemit
einer klaren finanziellen Auftei-
lung im Falle von Kindererzie-
hung oder Pflege von Angehö-
rigen. Mit dem freiwilligen Pen-
sionssplitting können Eltern die
Pensionskontogutschriften frei-
willig teilen, um so einen Aus-
gleich aufgrund unterschiedli-
cher Kindererziehungsarbeit und
Berufstätigkeit zu schaffen. Vie-
les liegt bereits in der eigenen
Hand, selbstverständlich braucht
es aber auch bessere Rahmen-
bedingungen.“

Den Tips-Leserinnen empfiehlt
sie: „Machen Sie Geld zur eige-
nen Angelegenheit. Ein eigenes
Konto, eine realistische Rückla-
ge und eine solide Vorsorge sind
die Basis. Wichtig wäre, gerade
in jungen Jahren ein Bewusst-
sein für die private Vorsorge zu
schaffen, denn laut unserer Stu-
die haben knapp drei Viertel der
oberösterreichischenMillennials
bereits ein Vorsorgeprodukt für
die finanzielle Absicherung im
Alter abgeschlossen, in der ober-
österreichischen Generation Z
taten dies bisher nur zwei Fünf-
tel. Darüber hinaus gilt es, im
Falle von Ehe, Kindererziehung
oder Care-Arbeit die Finanzen
klar und gerecht zu besprechen
und aufzuteilen – denn die Ehe ist
keine Vorsorgelösung.“

Romana Thiem
„Natürlich braucht es die Politik
und dass die Rahmenbedingun-
gen weiter verbessert werden“,
betont die Oberbank-Vorstands-
direktorin, „gleichzeitig sind die
Unternehmen selbst gefordert,
Frauen aktiv zu fördern und sie
dabei zu unterstützen, ihre Chan-
cen verwirklichen zu können. In
der Oberbank hat ein richtiger
Kulturwandel stattgefunden. Als
Arbeitgeber achten wir gezielt
darauf, den Kolleginnen in Teil-
zeit Entwicklungsmöglichkeiten

Generaldirektorin Stefanie Christina
Huber, Sparkasse OÖ Foto: Z. Goldstein

Vorstandsdirektorin Romana Thiem,
Oberbank Foto: Oberbank

Vorstandsdirektorin Kathrin Kühtrei-
ber-Leitner, OÖ Versicherung
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und neue Wege aufzuzeigen.
Teilzeit darf nicht mit weniger
Ausbildung und Weiterentwick-
lung verbunden sein. Die eigene
Arbeit soll ja auch als sinnstif-
tend und erfüllend wahrgenom-
men werden, das macht dann er-
fahrungsgemäß Lust auf mehr!
Abgesehen von der fachlichen
Kompetenz muss auch die Füh-
rungskompetenz der Frauen ent-
wickelt werden. In der Oberbank
bekennen wir uns klar zur Frau-
enführungsquote. Damit uns das
gelingt, suchen wir gezielt nach
weiblichen Potenzialen, die dann
in unseren Potenzialprogram-
men intensiv auf die Übernahme
von Führungsaufgaben vorbe-
reitet werden.“ Thiem empfiehlt
den Frauen, auf sich selbst zu
schauen und die eigene wirt-
schaftliche Zukunft sorgfältig zu
planen: „Man muss sich bewusst
sein, auf wie viel Lebenseinkom-
men und Pension man verzich-
tet, wenn man Teilzeit arbeitet,
auch wenn die Kinder schon
längst groß sind. Jede Frau ist in-

dividuell und braucht ihre indi-
viduelleVorsorge–dafürbraucht
es eine gute Beratung, um ge-
meinsam eine maßgeschneiderte
Lösung zu finden! Das Schlech-
teste ist, nichts zu tun. Und nicht
zu vergessen – Sparen macht ja
auch Spaß. Für mich ist es ein
schönesGefühl,wennichmirvon
meinem Ersparten etwas Beson-
deres leiste. Es erhöht den indi-
viduellen Wert des Gekauften
immens. Sich die eigenen vier
Wände leistenzukönnen,daswar
für mich der Inbegriff von Frei-
heit.“

Michaela Keplinger-Mitterlehner
„Gesellschaftlich ist hier noch
viel zu tun – von der flächende-
ckenden Kinderbetreuung bis
zum Schließen des Gender Pay
Gaps“, weiß Chief Markets Of-
ficer (CMO) Michaela Keplin-
ger-Mitterlehner von der RLB
OÖ. „Daher kann ich jeder Frau
nur raten, die finanzielle Unab-
hängigkeit selbst in die Hand zu
nehmen. Dazu ist es entschei-

dend, dass wir Finanzbildung
möglichst früh verankern, das ist
eine Lebenskompetenz, die
nachhaltig Sicherheit und Unab-
hängigkeit gibt. Und Geld darf
kein Tabu-Thema sein – finan-
zielle Vorsorge und Absiche-
rung sind kein Frauenthema,
sondern eine gemeinsame Ver-
antwortung, die partnerschaft-
lich und transparent geregelt

werden sollte.“ Die Finanzexper-
tin gibt den Rat, früh mit der fi-
nanziellen Vorsorge anzufangen
und konsequent dranzubleiben:
„Auch kleine Beträge machen
über die Zeit einen großen Unter-
schied. Eine einfache Orientie-
rung bietet die 50 30 20 Regel: 50
Prozent für Fixkosten, 30 Prozent
für persönliche Wünsche und 20
Prozent fürs Sparen und Inves-
tieren. Wer diese Grundregel be-
herzigt, baut sich Schritt für
Schritt ein finanziellesPolster auf,
das in Krisen Sicherheit gibt und
langfristig echte Unabhängigkeit
ermöglicht.“

Stimme aus der Politik
Auch Frauenlandesrätin Christi-
ne Haberlander (VP) betont:
„Beruflich wie privat sollen sich
Frauen in Oberösterreich selbst
verwirklichen können und
selbstbewusste Entscheidungen
treffen. Jede Frau soll so leben
können, wie sie es möchte. Die
finanzielle Eigenständigkeit bil-
det die Basis dafür.“<

CMOMichaela Keplinger-Mitterlehner,
RLB Oberösterreich Foto: RLB OÖ

#wirsorgenvor
#wirsindversichert

versich.at
vorgesorgt

Finanzielle Unabhängigkeit bedeutet, im Alter nicht jeden Cent
umdrehen zu müssen. Sie steht für eine kluge Vorsorge, die den
Lebensstandard im Alter erhält.
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heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Kopfing: Baby- und Kinderar-
tikelbasar, 8. März; Turnsaal
MS, 10 - 12.00, VA: Spielstube

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. März von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Anna66 unkomplizierter Son-
nenschein mobil, will mit Dir
(gerne älter) die Liebe, den All-
tag und das Besondere erle-
ben. Senioreninstitut
  0664-88939000
Barbara 60 J. Witwe.
schlank, natürlich, spontan u.
flexibel. Früher habe ich über
eine Partneragentur gelächelt,
jetzt sehe ich es anders. Ich su-
che kein Abenteuer, sondern
einen Mann der Gefühle zeigen
kann, etwas sportlich ist, sich
nach Leidenschaft u. Romantik
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 49 J.,  lebensfroh,
naturverbunden, familiär. Mag
Wochenendtrips und Spazier-
gänge. Sucht Mann mit Herz
und Handschlagqualität.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Markus 60 J.,  bodenständig,
optimistisch, warmherzig. Mag
Natur, Kultur und ruhige Aben-
de. Wünscht sich ein echtes
Wir - ehrlich, unkompliziert, be-
ständig.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Witwe 75 J. Krankenschwes-
ter in Pension. Ich sehne mich
wieder nach Zärtlichkeit, Re-
den, Lachen, Kuscheln. Du ein
ehrlicher Mann bis ca. aktive
85 J. Ich würde Dich verwöh-
nen, für uns kochen, bin nicht
ortsgebunden u. mobil.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
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Ihre verlässliche Werbung

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechs-
lungsreiche und interessante Aufgaben mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützigeWohnbaugenossenschaft, die seit
Jahrzehnten im Inn- und Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Assistenz für die Gebäudeverwaltung
Mit deiner ausgeprägten Kundenorientierung und Freund-
lichkeit verfügst du über eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung (HBLW, HAK, etc.), einige Jahre
Berufserfahrung, zeigst Interesse für die Wohnungswirt-
schaft und bist offen für eine entsprechende Aus- und
Weiterbildung. Ausgezeichnete Rechtschreib- und MS-
Office-Kenntnisse, sowie eine zielorientierte, selbst-
ständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen zeichnen dich aus.

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen.m.b.H.
Frau Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i.I.
bewerbung@isg-wohnen.at

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an Damen wie Herren.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 2.874,90/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

www.isg-wohnen.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

» Produktmarketing

» Metalltechniker:in

» Lackierer:in

» Schweißer:in

» Roboterschweißer:in

» Metalltechnik Lehrling

Nichts für dich dabei?
ZeigMotivation und schick uns deine
Initiativbewerbung.

Mehr Infos & Benefits:
www.einboeck.jobs

Auf Jobsuche &
Bock auf Metall ?
Wir hätten was Passendes für dich:

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG IN DER
NACHMITTAGSBETREUUNG (M/W/D)

Sende deine Bewerbung per E-Mail an: gemeinde@st-martin-innkreis.at
oder an Marktgemeinde St. Martin im Innkreis,

Diesseits 184 | 4973 St. Martin im Innkreis | bei Fragen : 07751 / 8255-100

Wir suchen eine
Pädagogische Fachkraft

in Teilzeit
für die Betreuung von Kindern

im Volksschulalter.

Du bist Sozial-, Elementar-Hortpädagoge:in 
oder Lehrerin und hast Lust bei uns in der 
Nachmi�agsbetreuung zu arbeiten, dann....

BEWIRB DICH JETZT!
Zur komple�en Stellenanzeige :
h�ps://www.st-martin-innkreis.ooe.gv.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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MARKTPLATZ

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Infos und Bewerbung:
www.enigmasoft.at
office@enigmasoft.at

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Strategische Weiterentwicklung und operative Umsetzung der

Marketing- und Kommunikationsstrategie des Medienhauses Wimmer
• Ganzheitliche Markenführung sowie Steuerung und Optimierung der

Marketing-Performance aller Titel
• Verantwortung für die interne und externe Kommunikation inklusive

strategischem Management der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Konzeptionelle Weiterentwicklung und Umsetzung der Event- und

Kooperationsstrategie
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Marketingteams sowie

Optimierung von Strukturen, Prozessen und Workflows

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing, Kommunikation

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Führungs- oder Projektverantwortung im Bereich Marketing,

Kommunikation oder Medien von Vorteil
• Fundierte Kompetenz in Markenführung, Kampagnensteuerung und

strategischer Kommunikation
• Gutes Verständnis journalistischer Arbeitsweisen und redaktioneller

Prozesse
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie ein lösungsorientierter,

wertschätzender und souveräner Führungsstil
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude, gepaart mit

starker Priorisierungs- und Organisationskompetenz

DAS BIETEN WIR:
• Höchst interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• Motiviertes und dynamisches Team
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung je

nach Qualifikation und Erfahrung

Leitung Marketing &
Kommunikation (m/w/d)

Zur Führung unseres Teams im Bereich Markenführung, Marketing, Kommunikation,
digitale Präsenz sowie Veranstaltungen im Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips, OÖNow und TVVTV1.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

www.facebook.com/tips.at

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Maler - Anstrich - Fassa-
den RIGIPS - Ausbau - Spach-
telung. Hr. Berger
 0664 73526982

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Grillspieße,  80 cm, ge-
schmiedete Spitze, Linzer Edel-
stahl (rostfrei), Griffe aus heimi-
schen Hölzern, 100 % Handar-
beit aus Österreich, Stück je
€ 9,- Mengenrabatte möglich.
Infos:  0670 6066702

Verkaufe Schultasche Step
by Step, ca. 3 Jahre alt, guter
gebrauchter Zustand, inkl. Turn-
sackerl und Schüttelpenal, VHB
€ 40,-  0677 62006765

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Skoda Fabia, Bj. 2017, grau-
met., 105 PS, Erstbesitz, unfall-
frei, rostfrei, keine Kratzer, kei-
ne Delle, Top Zustand € 6.900,-
  0664 1319916

Skoda Fabia, Bj. 2017, grau-
met., 105 PS, Erstbesitz, unfall-
frei, rostfrei, keine Kratzer, kei-
ne Delle, Top Zustand € 6.900,-
  0664 1319916

Autos für Export gesucht!
Unfallwagen, Zustand egal!
Faire Preise, schnelle Abho-
lung. 0677 63028490

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

4780 Schärding
OPEN HOUSE:
Sa. 7. März 10 - 13 Uhr
Einfamilienhaus
ca. 106 m² Wfl.
ca. 195 m² Gfl.
KP € 255.000,- HWB: 100/C
www.remax.at/3040-2145
Anmeldung bei
Alex Hörmandinger
 0664 75028020

Vermiete Wohnung in Suben
(60 m²), 1. OG, Balkon, 2 Zim-
mer, Küche, Bad, WC, Abstell-
raum, Kellerabteil, Stellplatz
Miete inkl. BK € 700,-, Kaution
3 MM.  0049-179-1169542

Bauerwartungsland ab 10000
m² dringend gesucht!
AWZ.Immo: 0664 3829118

Bergbauernhof oder
Alm/Pension auf Leibrente
 € 10.000,00 privat gesucht.
Hochgelegen von Vorteil.
 0664 9871616

Wir suchen engagierte und
freundliche VerkäuferInnen für
unseren Obst- und Gemüse-
stand auf den Wochenmärkten
in Ried, Braunau und Schär-
ding (vormittags). Auch nur 1
Tag möglich. Bezahlung nach
Vereinbarung.   0676-
9253681

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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Volkswagen MultiVan eHybrid 4Motion

Mehr Power, mehr Reichweite, mehr Freiheit
Volkswagen Nutzfahrzeuge macht 
den Multivan noch vielseitiger: 
Der beliebte Familienvan fährt als 
Plug-in-Hybrid mit Allradantrieb 
und bietet elektrisches Fahren für 
den Alltag, reichlich Leistung und 
innovative Technik für jede Reise.

Das System kombiniert einen 1.5 
TSI evo2-Benziner mit zwei E-
Maschinen und einer 19,7-kWh-Li-
thium-Ionen-Batterie. Damit sind 
elektrische Reichweiten von bis zu 
95 km möglich. Die Systemleistung 
beträgt 180 kW (245 PS), das Dreh-
moment 350 Nm.
Das innovative Hybrid-System er-
möglicht rein elektrisches Fahren im 
Alltag, während der Allradantrieb 
maximale Traktion bietet – ideal 
für Reisen oder winterliche Bedin-
gungen. Die zweite E-Maschine 
treibt die Hinterachse unabhängig 
an. Dadurch bleibt der elektrische 
Hinterradantrieb auch bei leerer 

Batterie verfügbar. Die Batterie 
bietet fast doppelt so viel Energie 
wie ihr Vorgänger. Sie kann an AC-
Ladesäulen mit bis zu 11 kW und 
erstmals an DC-Schnellladern mit 
bis zu 40 kW geladen werden. Die 
zwei Leistungs elektroniken steuern 
den Energiefluss zwischen Batterie 
und E-Motoren.
Das 4MOTION-System verteilt 
die Kraft variabel über die ESC-
Steuerung. Rein elektrisch fährt 
der Multivan bis zu 130 km/h, 

im Hybridbetrieb sind 200 km/h 
möglich.

allrounder für die Familie
Der Multivan ist ein Allrounder, der 
sich Familien spielerisch anpasst. 
Multifunktional, alltagstauglich 
und wertig wie eh und je. Er bietet 
vieles, was bisher nur in Oberklasse-
Fahrzeugen erhältlich war. Das alles 
macht ihn zu einem beliebten Treff-
punkt für die ganze Familie. In sei-
nem klaren, zeitlosen Design knüpft 

der Multivan an die Optik seiner 
Vorgänger an, interpretiert das 
klassische Design aber neu. Wahre 
Hingucker sind auf Wunsch die 
markante Zweifarblackierung und 
die optionalen 19-Zoll-Leichtmetall-
Räder. Typisch Multivan überzeugt 
die siebte Generation vor allem 
aber mit inneren Werten: Dank er-
höhter Variabilität und Funktionali-
tät sowie dem neuartigen Sitz- und 
Fahrkomfort wird man seine Reise 
noch mehr genießen.<

Der neue Multivan eHybrid 4MOTION startet bei 66.992 Euro. Foto: Werksfoto

1 Erhalten Sie serienmäßig eine um 3 Jahre verlängerte Garantie im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie, bei einer maximalen Gesamtlaufleistung von 100.000 km (je nachdem, welches Ereignis
als Erstes eintritt). Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten nur gültig für werksseitigen Lieferumfang. 2e-Power-Bonus:
Bei Kauf eines ID. Buzz PKW, Caddy, Multivan oder California eHybrid erhalten Sie bis zu € 3.000,– e-Power-Bonus. Gültig bei Kauf von 03.02.–15.04.2026. 3Family-Bonus: Bei Kauf eines ID. Buzz, California,
Multivan, Caravelle, Caddy, Amarok oder Grand California erhalten Sie bis zu € 12.000,− Family-Bonus. Gültig für Privatkunden bei Kauf und Zulassung bis 31.12.2026. Beide Boni sind ein unverb. empf., nicht
kart. Preisnachlass inkl. MwSt. und NoVA und werden vom unverb. empf., nicht kart. Listenpreis abgezogen. Nur bei teilnehmenden VW Betrieben. Nur mit ausgewählten Aktionen kombinierbar. Nur solange
der Vorrat reicht. Kraftstoffverbrauch: 2,7 – 9,6 l/100 km. Stromverbrauch: 15,6 – 16,7 kWh/100 km. CO₂-Emissionen: 60 – 218 g/km. Symbolbild. Stand 01/2026.

Familienwagen. Sportwagen. Firmenwagen.
Unser Alltagsheld. Der Multivan eHybrid 4MOTION.

INKL. 100.000 KM1

Jetzt EUR 3.000,–
e-Power-Bonus2
und EUR 2.000,–
Family-Bonus3
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HERAUSFORDERUNG

Schlammschlacht bei Premiere der
GSS Cross Challenge in Höcking
RAINBACH. Regen, tauender
Schnee und knöcheltiefer
Matsch: Die Premiere der GSS
Cross Challenge inHöcking, Ge-
meinde Rainbach, entwickelte
sich zu einem echten Härtetest
für die Teilnehmer. Dennoch fiel
das Fazit der Veranstalter
durchwegs positiv aus.

Pünktlich um 13 Uhr starteten die
jüngsten Athleten in die Kids-
Challenge, ehe um 13.30 Uhr die
Nachwuchs-Challenge folgte. Um
14 Uhr nahmen die Erwachsenen
die sieben Kilometer lange Stre-
cke in Angriff. Sie führte über
Wald-, Wiesen- und Feldpassagen
– und hatte es in sich.
Der anhaltende Regen der Vorta-
ge und die Schneeschmelze ver-

wandelten den Kurs in ein
Schlammfeld. „Am Freitag lag
noch sehr viel Schnee auf der Stre-
cke. In Kombination mit dem Re-
gen entstand ein extrem schlam-
miger Untergrund. Das war wohl
einer der härtesten Crossläufe in
Österreich“, erklärte Organisator
Jakob Gierlinger. Im Herrenren-

nen setzte sich Marathon-Ass Pe-
ter Mayr in 28:46 Minuten durch.
Alexander Hellwagner folgte mit
29:39 Minuten auf Rang zwei.
Trotz einer während des Rennens
verlorenen Schuhsohle kämpfte
sich Martin Haas in 32:02 Minu-
ten auf Platz drei. Alle drei starte-
ten für den CLR Sauwald

Schwarzmüller. „Sehr coole Stre-
cke“, kommentierte Mayr an-
schließend auf Instagram.
Bei den Damen dominierte Julia
Freilinger (CLR Sauwald
Schwarzmüller), sie siegte in39:21
Minuten. Karolina Böröczki (Iro-
nOCRaab) belegte Rang zwei,
Melanie Schöppl (LG Innviertel)
wurde Dritte.
Trotz widriger Bedingungen war
das Organisationsteam zufrieden.
„Leider hatten wir Pech mit dem
Wetter. Die Premiere war den-
noch ein voller Erfolg. Wir haben
viel positives Feedback von unse-
ren Startern bekommen und sind
motiviert, auch im nächsten Jahr
wieder eine GSS Cross Challenge
zu veranstalten“, sagt Gierlin-
ger.<

Die Teilnehmer der Cross Challenge trotzten demMatsch. Foto: Gierlinger Sport Services

UPPER AUSTRIA LADIES LINZ

Tennis-Elite in Linz
LINZ.Von 5. bis 12. April blickt
die Tenniswelt wieder nach
Linz, wenn bei der 35. Auflage
des WTA-500-Turniers Upper
Austria Ladies Linz die inter-
nationale Damenelite im De-
sign Center aufschlägt. Ge-
spielt wird erstmals auf Sand.

Bereits ihren Start zugesagt hat
Vorjahressiegerin Ekaterina Ale-
xandrova. Sie schlägt damit zum
neuntenMal inLinzauf: „Ich freue
mich darauf, zurückzukehren und
zu versuchen, meinen Titel zu
verteidigen. Es wird sicher etwas
ganz Besonderes, erstmals auf
Sand zu spielen.“ Mit Vorarlber-
gerin Julia Grabher, Sinja Kraus
aus Wien und Senkrechtstarterin
Lilli Tagger aus Tirol haben auch
die besten drei Spielerinnen des
Landes ihre Teilnahme zugesagt.
Zum Jubiläum gibt's für Familien
attraktive Ticketangebote. So ge-

nießen Kinder bis 15 Jahre amOs-
tersonntag und -montag freien
Eintritt. Karten: ladieslinz.at
Tips verlost ein Foto mit der Tur-
niersiegerin am Centercourt für
1x2 Personen inklusive Tagesti-
ckets. Viel Glück!<

Am Start ist auch Lilli Tagger. Foto: gerd2709

MANNSCHAFTSBEWERB

Dartclub Schärding
holt Staatsmeistertitel
SCHÄRDING/RIED. Der Dart-
club (DC) Schärding gewann bei
den Österreichischen Staats-
meisterschaften im Dart in Ried
im B-Level-Mannschaftsbewerb.

Bereits am Samstag sorgten die
Schärdinger Teams für starke Er-
gebnisse. Die „Ultra Darter“ rund
um Markus Auinger erreichten im
B-Level einen hervorragenden
fünften Platz. Das Highlight folgte
jedoch mit den „Schärdinger
Glühweinzuzlern“: Die Mann-
schaft um Kapitän Hans-Jürgen
Büchler blieb im gesamten Tur-
nierungeschlagenundsichertesich
souverän den Staatsmeistertitel.
Mit demTriumphqualifizierte sich
das Team für die Europameister-
schaften, die von 30. Mai bis 5. Ju-
ni im slowakischen Šamorín statt-

finden. Dort werden die Schärdin-
ger Österreich vertreten.
Auch in den Einzelbewerben über-
zeugten die Dartspieler aus Schär-
ding. Im B-Level-Einzel belegte
Markus Auinger Rang sieben, Ste-
fan Pesendorfer und Samir Men-
zilovic landeten jeweils auf Platz
neun. Im C-Level spielte sich An-
dré Ebner bis ins Finale und holte
als Vizestaatsmeister einen weite-
ren Spitzenplatz für den Verein.<

Die neuen Staatsmeister Foto: privat
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„Frühlings Erwachen“
im Schütz Art Museum
ENGELHARTSZELL.Das Schütz
Art Museum erwacht am
Samstag, 7. März, aus derWin-
terpause. Gäste werden beim
Event „Frühlings Erwachen“
bei freiem Eintritt zu einem
Rundgang durch die neu be-
stückten Ausstellungsräume
geladen.

Heuer feiert das Museum sein
fünfjährigesBestehen.Dabei soll
den Besuchern Besonderes ge-
boten werden. Beim „Frühlings
Erwachen“ warten neben Füh-
rungen auch Lesungen und Ge-

spräche auf dieGäste.Um12Uhr
wird die Jubiläums-Ausstellung
feierlich eröffnet. Darauf folgt
um 12.30 Uhr die Eröffnung der
Ausstellung „Hold my Hand“
durch den Botschafter von Sim-
babwe. Zu sehen sind die Werke
des Brüderpaares Lionel Tazvi-
tya Mbayiwa & Hugh Hatitiye
Mbayiwa.

Café de Vienne
Außerdem ist ab 13 Uhr eine ex-
klusive Präsentation der Foto-
Serie und des Buches „Café de
Vienne“ von Robert Sackl-Kahr
Sagostin geplant. Der Fotograf
spricht dabei mit Gregor Auen-
hammer über Wiener Caféhaus-

kultur zwischen Triest, New
York, Marokko und Engelharts-
zell. Dazu gibt es regionale
Schmankerl, Wiener Mehlspei-
sen und orientalische Überra-
schungen.

Konzertcafé
Auch für die Ohren wird etwas
geboten: Von 14 bis 17 Uhr ver-
wandelt sich das Schütz Art Café
durch Anna Fuhrländer und Ma-
rek Czeszek mit ihrem Ensemble
des Kurorchesters Bad Füssing
zumKonzertcafé.<

Ein Werk von Alfred Wickenburg

Samstag, 7. März
Schütz Art Museum, Engelhartszell
12 Uhr / Eintritt frei

Dieses Werk von Arnold Clementschitsch ist im Museum zu sehen. Fotos: Schütz Art Museum

Du entscheidest,
WELCHES FOTO es in die
Ausstellung schafft!

DEINE
STIMME
ZAHLT!

Online voting:
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 29.03.26
abstimmen!

GOLDHAUBENGRUPPE

Markt für
Trachten
EGGERDING. Die Goldhau-
bengruppe Eggerding/Mayr-
hof veranstaltet am Samstag,
14. März, einen Trachten-
markt im Bramberger Saal in
Eggerding. Der Erlös wird für
kulturelle und soziale Zwecke
verwendet.

Der Trachtenmarkt der Goldhau-
bengruppe hat bereits Tradition
und findet alle zwei Jahre statt.
Verkauft werden Trachten und
Accessoires. Entgegengenommen
werden nur gereinigte Stücke in
guter Qualität.
Am 12. März (16 bis 20 Uhr) und
am 13. März (15 bis 20 Uhr) wer-
den die Waren angenommen.
Weitere Infos gibt es unter 0676
4234637. Der Preis ist bei der An-
lieferung selbst festzulegen. 20
Prozent davon behält die Gold-
haubengruppe ein. Für Diebstahl
wird nicht gehaftet.
Am 14. März können die Besu-
cher ab 9 Uhr ausgiebig stöbern.
Die Goldhaubengruppe verwöhnt
dabei mit Kaffee und Kuchen. Die
Auszahlung erfolgt von 16 bis 18
Uhr.<

Samstag, 14. März
Bramberger Saal, Eggerding
9 bis 16 Uhr
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MUSIKKAPELLE

Jubiläumskonzert
ST. MARIENKIRCHEN. Die Mu-
sikkapelle St. Marienkirchen
feiert ihr 120-jähriges Bestehen
am Samstag, 7. März, mit einem
besonderen Konzert: Die Ka-
pellmeister der vergangenen
Jahrzehnte kehren zurück ans
Dirigentenpult und lassen ihre
Lieblingsstücke erklingen.
Auf diese Weise entsteht ein
Konzertabend, der fünf Jahr-
zehnte der Geschichte der Mu-
sikkapelle hör- und erlebbar

macht. Eine Besonderheit ist
außerdem die Uraufführung
eines Konzertstücks, das Stefan
Unterberger speziell für das Ju-
biläum komponierte. „Die Kö-
nigin des Himmels“ ist eine mu-
sikalische Reminiszenz an die
wundersame Erbauung der ört-
lichen Pfarrkirche.<

Die Musiker aus St. Marienkirchen spielen auf. Foto: Musikkapelle St. Marienkirchen/Schärding

Samstag, 7. März
Brambergersaal, Eggerding
20 Uhr / Freiwillige Spende

FISCH

Kochkurs
RIED. Die Seminarbäuerin Johan-
na Kirchsteiger vermittelt beim
Kochkurs in der Landwirtschafts-
kammer Ried Hintergrundwissen
über regionale Fische, Qualitäts-
kriterien beim Einkauf sowie
Tipps und Tricks für die fachge-
rechte Zubereitung von frischem
Fisch. Ob als Vorspeise, Suppe
oder schnelles Hauptgericht -
Fisch lässt sich unglaublich viel-
seitig und lecker zubereiten. Bitte
bringen Sie zum Kurs ein Fisch-
messer oder ein scharfes Messer
zum Filetieren mit.

Termin und Anmeldung
18. März von 19 bis 22 Uhr,
Landwirtschaftskammer Ried
Schärding, Volksfestplatz 1, An-
meldung bis spätestens 8. März
unter der LFI-Kursnummer:
3333/663 beim LFI Kundenser-
vice: 050 6902-1500 oder
info@lfi-ooe.at<

karten gewinnen

„Beat it“ in Passau
Passau. Diese Erfolgsshow 
über den King of Pop ist ein 
spektakuläres Live-Show-Erleb-
nis. Tips verlost 3x2 Freikarten.

Die zweistündige Hommage zeich-
net Michael Jacksons Solokarriere 
nach und präsentiert live 20 seiner 
größten Hits wie „Billie Jean“ und 
„Beat it“. Die Show ist ein durch-
choreographiertes Bühnenspektakel 
mit Tänzern, Musikern und einem 
Hauptdarsteller, der dem Original 
nahekommt. „Das ist eine der bes-
ten Michael-Jackson-Shows, die ich 
je gesehen habe“, sagte Jermaine 
Jackson. Nach Rekordtourneen von 
2018 bis 2020 kehrt der Mythos im 
März 2026 in einer Neufassung zu-
rück. „BEAT IT!“ lässt den Künstler 
in einer Bühnenshow wieder aufer-
stehen. Garth Field gilt weltweit als 
einer der besten Michael Jackson 
Darsteller. Produzent Oliver Fors-
ter engagierte ihn für „BEAT IT!“. 

Garth Field teilt sich die Rolle mit 
Dantanio Goodmann, der bereits 
von 2018 bis 2020 mit „BEAT IT!“ 
auf Tour war. <� Anzeige

Beat it! Foto: Franziska Krug/GettyImages

7. April, Dreiländerhalle Passau
www.beat-it.show

MOZART

Konzert in der
Kurhauskirche
SCHÄRDING. In der Kurhaus-
kirche der Barmherzigen Brü-
der in Schärding erklingen am
Sonntag, 8. März, Werke von
Wolfgang AmadeusMozart. Zur
Feier seines 270. Geburtstages
steht sein Oeuvre im Mittel-
punkt des diesjährigen Jahres-
programmes.

Gespielt wird die Missa in C, KV
259, die sogenannte Orgelsolo-
messe. Sie wurde 1776 für den
Salzburger Dom komponiert.
Neben der üblichen Streicherbe-
setzung geben Clarintrompeten
und Pauken dem Werk einen fest-
lichen Charakter.
Erstmals aufgeführt wird außer-
dem ein Offertorium von P. Franz
Xaver Hochmayr. Er war Kon-
vent-Mitglied der ehemaligen Zis-

terzienser-Abtei Fürstenzell. Die
Barmherzigen Brüder feiern mit
dem Hochamt ihren Ordensstifter,
denHeiligenJohannesvonGott.Es
wird von Solisten, Chor und Or-
chester der Conterey musikalisch
gestaltet.<

Das Innere der Kurhauskirche Foto: privat

Sonntag, 8. März
Kurhauskirche, Schärding
17.45 Uhr

HOBBY

Imkerkurs
ANDORF. In Andorf startet ein
neuer Imkerkurs. Die Auftakt-
veranstaltungamFreitag,6.März,
gibt einen ersten Einblick in den
Kurs und das faszinierende Hob-
by.
Beim Imkern wird Naturverbun-
denheit und Wissen kombiniert.
Wer sich dafür interessiert, kann
bei dem Kurs mit Gleichgesinn-
ten die Grundlagen der Bienen-
haltung erlernen. Die Teilnehmer
erfahren Wissenswertes über den
praktischen Umgang mit Bienen
und können einen Blick in die
Welt der Honigproduktion wer-
fen.
Die erste Veranstaltung am Frei-
tag, 6.März, ist kostenlos. Sie fin-
det ab 18 Uhr im Imkereigebäude
der Familie Bachschweller in Er-
lau 6 statt. Der volle Kurs um-
fasst zehn Einheiten und kostet 75
Euro. Anmeldung unter: Jo-
hann.Bachwscheller@gmx.at<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

SA, 7. März

SO, 8. März

MO, 9. März

DI, 10. März

DO, 12. März

FR, 13. März

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-schaerding@tips.at

Auflösung Sudoku

6 9 4 7 8 3 5 1 2
2 3 8 6 5 1 9 4 7
1 5 7 9 2 4 6 8 3
9 8 6 1 4 7 2 3 5
3 1 5 2 9 6 4 7 8
7 4 2 5 3 8 1 6 9
8 2 1 3 6 9 7 5 4
4 7 9 8 1 5 3 2 6
5 6 3 4 7 2 8 9 1

KÖSTLICHKEITEN

Guglhupfsonntag der
Goldhaubengruppe
DIERSBACH. Die Goldhauben-
gruppe Diersbach lädt am
Sonntag, 8. März, zum fünften
„Guglhupfsonntag“. Der Erlös
wird an ein Projekt in Diers-
bach gespendet.

Die Pfarre feiert an dem Tag den
„Vorstellungsgottesdienst“ der
diesjährigen Erstkommunionkin-
der mit den Angehörigen, Kir-
chenbesuchern und den Goldhau-
benfrauen in der Pfarrkirche. Da-
nach werden amKirchenplatz Gu-
glhupfvariationen in unterschied-
lichsten Größen angeboten.
Bei Schlechtwetter wird der Ver-
kauf in den Pfarrsaal verlegt. Im
Vorjahr unterstützten die Gold-
haubenfrauen mit dem Erlös die
Sternsinger. „Wir danken für den
Einkauf und wünschen einen

schönen Sonntag bei Kaffee und
mit einem schmackhaften Gu-
glhupf“, heißt es von den Gold-
haubenfrauen.<

In Diersbach wird gebacken.

Sonntag, 8. März
Kirchenplatz, Diersbach
9 bis 10 Uhr
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Altschwendt: Stockschießen der Senioren;
Asphaltbahnen, jd. Mo, 13.30 - 16.00, VA:
Stockschützen

Andorf: BSB-Body-Soul-Balance; EKiZ, jd. Mo
u. Di, 19.30 - 20.30,  +43 650 4573057

Andorf: Early Bird - Sport am Morgen; EkiZ,
jd. Fr 8 - 9.00,  +43 650 4573057

Andorf: Functional Fitness; Mittelschule, jd.
Mi, 18 - 19.00,  +43 650 4573057

Andorf: Musikgarten für Babys; FIM, jd. Do,
8.45 - 9.15,  +43 664 3979606

Andorf: Purzelbaum & Klettermax - Turnen
für Kinder 3 - 6 J.; Mittelschule, jd. Mi, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: Yoga 2; EKiZ, jd. Do, 17.45 - 18.45,
 +43 650 4573057

Riedau: JUMPX mit Olivia; VS/Turnsaal, jd.
Do (bis Ende April 2026), 19.30 - 20.20,
Anm.:  0664 2026999

Riedau: NEUE Spielgruppe für Kinder ab
1 Jahr; EKZ, jeden Freitag, 9 - 10.30

Riedau: Yoga - Finde deine natürliche Balan-
ce; VS/Turnsaal, jd. Do (bis 28.05.26), 17.30 -
18.30, Anm.:  0676 9238698

Schärding: InfoTreff für alle Frauen (Arbeit
suchende Frauen, FBZ-Interessentinnen, akt. +
ehem. Teilnehmerinnen des FBZ) im FrauenBe-
rufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1) jd. Fr, 8 -
11.00, Anm.:  07712 90988 o. fbz.schaer
ding@iab.at

Sigharting: Kraft- und Fitnesstraining; Turn-
saal VS, jd. Mo, 18.30 - 20.00

St. Aegidi: Männerturnen; Turnhalle MS, jd.
Mi, 19.00

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik; Turnhalle
MS, jd. Mo, 19.30

St. Roman: Turnen für Jedermann; Turnhalle
der VS, jd. Mi, 19.00, € 10,- p. Semester, o.
Anm.

Waldkirchen/Wesen: Yoga; Turnhalle der
VS, jd. Di, 18.30

Brunnenthal: VIB Orchesterkonzert; Mehr-
zweckhalle VS, 19.30

Raab: Dartturnier (Steel Dart); Mittelschule,
13.00, VA: FPÖ

Riedau: Kinderbuch - Flohmarkt; EKIZ, 9 -
11.00

Schärding: Die acht Frauen; Kubinsaal,
19.00, Karten: oeticket.com, VA: Kulturverein

Diersbach: 5. Guglhupfsonntag; nach dem
Vorstellungsgottesdienst, Kirchenplatz

Riedau: Fotoshooting für Familien; EKIZ, 9 -
12.00, Anm.:  0699 16886621

Schärding: Die acht Frauen; Kubinsaal,
18.00, Karten: oeticket.com, VA: Kulturverein

Schärding: Gottesdienst; Pfarrhaus, 9.30,
VA: Evang. Pfarrgemeinde Schärding

Schärding: Hochfest hl. Johannes von Gott;
Kurhauskirche der Barmherzigen Brüder, 17.45

Zell/Pram: Benefizkonzert Symphonisches Or-
chester; Freskensaal Schloss, 15.30, VA: Gold-
haubengemeinschaft Unteres Innviertel

Zell/Pram: Kinderkirche; Pfarrzentrum, 9.00

Zell/Pram: Kreuzweg für alle Sprengel; Pfarr-
kirche, 15.00

Eggerding: Santiago 2.0. Geheimtipp Cami-
no Norte, Benefizvortrag, Hermine Billinger;
Pfarrheim, 19.30

Zell/Pram: Rhythmuschorprobe, Pfarrzen-
trum, 20.00

Zell/Pram: Sparverein; Gasthaus Wageneder;
ab 16.00

Rainbach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige; GH Kirchenwirt, 20.00

Rainbach: Kegeln; GH Friedl, 17.00, VA: Se-
niorenbund

Riedau: Amtstag Notariat Raab; Marktge-
meindeamt, ab 15.30, Terminvereinbarung:
 07762 2214

Brunnenthal: Radl-Check - Mach dein Radl
gratis frühlingsfit; Dorfplatz, 13 - 16.00, VA:
Die Grünen

Kopfing: am 13. März; Volksschule, 15.30 -
 20.30

Wernstein: am 12. März; Pfarrsaal, 15.30 -
 20.30

Andorf/Schärding: Einzel-, Paar- und
Familienberatung,   0732 773676

Bez. Ried/Schärding: Pro Mente EGO
Drogenberatung:  0664 8224999

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried - Schärding: OÖ-Zivilinvalidenver-
band: Beratung für Menschen mit Behinde-
rung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m.,  0650 5176970

Ried/Schärding/Grieskirchen: OÖZIV Sup-
port Coaching/Beratung f. Menschen m. ge-
sundheitl. Beeinträchtigungen/chron. Erkran-
kung; 07752 26413, www.support.oeziv.org

Schärding: Beratung bei Lese-Recht-
schreibschwäche und Legasthenie für
Kinder und Jugendliche; FIM,  0699
10331652

Schärding: Hilfe für Kinder und Ju-
gendliche nach Trennung oder Schei-
dung der Eltern; FIM,  07612 63056

Schärding: Nachhilfebörse des Jugend-
Service, kostenlose Plattform für Schüler/in-
nen u. Nachhilfelehrer/innen;  0664 600
7215920, www.jugendservice.at/lernboerse

Schärding: ÖIF: Integrationsberatung -
 mobile Beratungsstelle Schärding;
  0732 787043

Schärding: Österr. Krebshilfe; FIM,   0664
4466334

Schärding: Psychologie & Lernthera-
pie;   0664 4282110

Schärding: Psychosoziale Beratungs-
stelle; pro mente OÖ,  07712 5855

Schärding: Ressourcentraining der
MAS Alzheimerhilfe; FIM,  0664
8546692

Schärding: Schuldnerberatung; FIM,
 07752 88552

Schärding: Verein Neustart - Resozialisie-
rungshilfe für Straffällige, Unterstützung von
Opfern und Prävention; FIM,  07752 83763

Schärding-Kopfing-St. Marienkirchen:
Tagesbetreuung für SeniorInnen: Schär-
ding  07712 20034, Kopfing  07763
20336, St. Marienkirchen  07717 27070
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GLEICHSTELLUNG

Funkenschwester: Feministisches
Politikkabarett mit Barbara Blaha
SCHÄRDING. Barbara Blaha
bringt am Dienstag, 10. März,
im Schärdinger Kubinsaal mit
ihrem neuen Programm „Fun-
kenschwestern“ ein kraftvolles
Politikkabarett zu Gleichstel-
lung und Gendergerechtigkeit
auf die Bühne. Tips verlost 2x2
Karten.

In „Funkenschwestern –Wie Fe-
minismusallesbessermacht“hält
siemit scharfemWitz, Ironie und
Sarkasmus der Gesellschaft
einen Spiegel vor. Dabei will sie
ein Feuerwerk aus Fakten, Hu-
mor und feministischer Klarheit
entzünden.
Blaha weiß, wovon sie spricht –
und kennt das Gefühl, übersehen
zu werden. Sie wuchs als Kind

einer Arbeiterfamilie mit vielen
Geschwistern, aber wenig Geld

auf. Gerade diese Erfahrungen
machen ihre Perspektive so au-
thentisch. Das kommt beim Pu-
blikum an – die Vorstellungen
sind meist rasch ausverkauft.

Fakten und Humor
In ihrem Programm vereint sie
persönliche Erlebnisse mit Zah-
len, Studien und gesellschafts-
politischen Zusammenhängen.
Auf unterhaltsame Weise zeigt
sie, warum ökonomische Fragen
immer auch feministische Fra-
gen sind. Dazu zählt etwa: War-
um dürfen Frauen seltener füh-
ren? Warum werden sie öfter
unterbrochen und schlechter be-
zahlt? Und warum verdienen
Branchen mit hohem Frauenan-
teil weniger? Blaha macht sicht-

bar, was im Alltag oft unsichtbar
war. Sie rüttelt auf, regt zum
Nachdenken an – und bringt das
Publikum gleichzeitig zum La-
chen. Der Abend zeigt, wie viel
Potenzial in einer gleichberech-
tigten Zukunft steckt.
Karten gibt es online unter
www.ticketlotse.com/event/?id=
1856 oder im Weltladen Schär-
ding.<

Barbara Blaha Foto: Markus Zahradnik

Dienstag, 10. März
Kubinsaal, Schärding
19 Uhr / 18 Euro

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06. & 03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

r

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

SpecialBis 18.0
3.:

100€ Früh-

bucherb
onus

& 50€ Bord-

guthabe
n

REISEINFONACHMITTAG
12. März - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und erhalten Sie wertvolle
Einblicke in exklusive Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Unsere Reisespezia-
listen geben detaillierte Informationen zu den Reiserouten, dem Komfort und
den Highlights an Bord und stehen für Fragen zur Verfügung.

PROGRAMM:
14:30 Uhr: Einlass und Begrüßungsgetränk
15:00 Uhr: Vorstellung „FlussDuett Mosel & Rhein“ mit MS Nestroy
16:00 Uhr: Vorstellung MSC Splendida - Toskana und mediterrane Vielfalt
17:00 Uhr: Vorstellung MS Sisi: Linz-Budapest-Passau

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

Exklusiv für Anwesende:
Verlosung einer Tips-Leser-Reise
mit der MS Sisi für 2 Personen

GEWINNSPIEL
Anmeldung
erforderlich tips.at/leserreise
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